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1  Vorwort 

Der von mir gewählte Titel 

 

 700 Jahre dänische Könige mit „deutscher“ Genealogie  

        … 

 

mag für manchen provokant klingen. Deswegen schicke ich eine ausführliche Erklärung zu 

diesem Titel vorweg: Er ist rein das Ergebnis einer genealogischen Recherche. Er enthält 

absolut keine politische Komponente. Er beruht auch nicht auf  historischen Überlegungen. Im 

größten Teil der betrachteten Zeit gab es das, was wir heute Nationalgefühl nennen, überhaupt 

nicht. Dänemark war ein Vielvölkerstaat ähnlich wie Österreich-Ungarn mit einem über lange 

Zeit nicht unerheblichen deutschen Bevölkerungsanteil. Und meine kurzen historischen 

Betrachtungen zu jedem Herrscher müssten eigentlich deutlich machen, dass sie keineswegs 

Fremde in ihrem Herrschaftsbereich waren. Daran ändert auch die Tatsache nichts, dass Erich 

von Pommern beim dänischen Volk in Ungnade fiel oder Friedrich I den norwegischen Teil 

seines Königreiches als König nie betreten hat.  

Ausnahmen gibt es immer und überall.  

Die meisten Herrscher in der Geschichte haben die eigenen Machtinteressen, die Interessen 

ihrer Dynastie und die Interessen des regierten Volkes vertreten. Wenn ihre Herkunft dazu 

nicht passte, war diese bald nicht mehr wichtig. Es ist noch niemand auf die Idee gekommen, 

Friedrich II von Preußen, den einige den Großen nennen, als Engländer oder als Hannoveraner 

zu bezeichnen, obgleich es sich bei dreien seiner vier Großeltern um König Georg I von 

England sowie um dessen Schwester und dessen Cousine handelt. Die russische Zarin 

Katharina II, die m.E. mit größerer Berechtigung den Beinamen „die Große“ trägt,  baute den 

Machtbereich Russlands in einem Maße aus wie kein russischer Herrscher vor ihr. Es wäre 

absurd zu behaupten, sie hätte deutsche Interessen vertreten, auch wenn sie deutsche Siedler 

in großer Zahl ins Land rief; dies tat sie zum Wohle Russlands. Andererseits konnte eine 

Abstammung nicht deutscher sein als die der Zarin. 

 

Und nun zum Untertitel: 

Wer die schleswig-holsteinische Geschichte verstehen will, muss die dänische Geschichte 

kennen.  

Dieser Untertitel ist eine Binsenweisheit für alle, die einmal begonnen haben, sich mit der 

schleswig-holsteinischen Geschichte zu beschäftigen. Für mich war diese Binsenweisheit aber 

eine Leitlinie bei der Beantwortung der Frage, welchen Zeitraum ich für meine Betrachtungen 

zu wählen hatte. Wann musste ich mit der Betrachtung beginnen? Der Beantwortung dieser 

Frage gingen einige Überlegungen voraus: 

Muss man womöglich schon in der Steinzeit beginnen, oder bei der Zeitenwende, oder zur 

Zeit Karls des Großen?  
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Eines ist sicher: Als die Angelsachsen unser Land verließen, war es danach für viele Jahre 

menschenleer. Aus dem 5. und aus dem 6. Jahrhundert gibt es hierzulande kaum 

archäologische Funde. Erst danach wanderten Menschen aus allen vier Himmelsrichtungen 

hier ein. Eine wichtige Frage in dem Zusammenhang: Seit wann überhaupt gibt es Schleswig-

Holstein als eine politische Einheit? Mein Vorschlag zu der Frage, wann wir beginnen sollten, 

ist folgender: 

Am 15. August 1326 wurde der holsteinische Graf Gerhard III der Große von Schauenburg – 

Rendsburg mit dem Herzogtum Schleswig belehnt. Auf den Tag genau 60 Jahre später am 15. 

August 1386 wurde diese Belehnung für Gerhards gleichnamigen Enkel Gerhard VI 

wiederholt. Seit dem Jahr 1386 sind auch die Wappen von Schleswig und Holstein zu einem 

Wappen vereinigt. Aus Schleswig-Holstein war eine politische Einheit geworden. 

Wer also die gemeinsame Geschichte der beiden Herzogtümer verstehen will, muss spätestens 

zu dieser Zeit mit der Betrachtung beginnen.  

Und da es bald (seit 1460) unter dem Enkel Gerhards VI, Christian von Oldenburg, um die 

400jährige Zeit der Personalunion zwischen Schleswig-Holstein und Dänemark geht, kommt 

man um eine gemeinsame Betrachtung der Geschichte Schleswig-Holsteins und Dänemarks  

nicht herum. Hierzu soll die nachfolgende genealogische Darstellung der dänischen Könige 

(und drei Herrscher, die nicht König waren) seit 1326 bis heute einen Beitrag leisten. Dabei 

werde ich die Herrscher in der Reihenfolge ihrer Regierungszeiten behandeln.  

Die Ahnentafeln der 29 Herrscher folgen danach in einem Anhang. Die aus den Ahnentafeln 

gezogenen Schlussfolgerungen bringe ich im Text. Wer das an Hand der Ahnentafeln 

nachvollziehen möchte, muss also zwischendurch immer in den Anhang gehen. Das mag 

einigen Lesern umständlich erscheinen, wird aber durch die Seitenangaben in der Gliederung 

erleichtert. Ich musste diese Variante wählen, da ansonsten die Ahnentafeln nicht jeweils eine 

eigene Seite bekommen hätten und damit weniger übersichtlich gewesen wären. 

Gut die Hälfte aller Texte entnahm ich Wikipedia, wie die entsprechenden Fußnoten  zeigen. 

Es geht bei diesen Textstellen zwar zumeist um Vorgänge, die mir selbst auch geläufig sind. 

Es entsprach aber nicht der Absicht dieser Schrift, stets nach eigenen Formulierungen zu 

suchen. Die wichtigste Absicht dieser Schrift ist der genealogische Ansatz und die 

Ahnentafeln wurden sämtlich von mir selbst mit Hilfe des PAF-Programms
1
 erstellt. Sie 

beruhen auf meinen 50jährigen genealogischen Arbeiten, die ich zunächst mit einer 

Zetteldatei, dann mit einem selbstgestrickten EDV-Programm und schließlich mit PAF 

durchführte. 

Wenn das jetzt folgende Kapitel „Die Waldemare“ heißt, umfasst es nicht die gesamte Zeit 

der Waldemare. Da mein Betrachtungszeitraum um 1326 beginnt, steht am Anfang Waldemar 

III. 

                                                 
1
 PAF = Personal Ancestral File. Es ist das Programm der Mormonen, Kirche Jesu Christi der Heiligen der 

Letzten Tage 
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2 Die Waldemare 

2.1 Waldemar III 

Als ich vor einiger Zeit in netter Runde von meinem Plan sprach, eine genealogische Arbeit 

über die dänischen Könige seit Waldemar III (also seit 1326) zu machen und darüber, dass sie 

überwiegend deutscher Herkunft waren bzw. sind, bekam ich folgenden Hinweis: Für die 

Könige des 16. , 17. und 18. Jahrhunderts sei das mit der deutschen Herkunft wohl richtig, 

aber Waldemar III sei doch wohl ein reiner Däne gewesen.  

Schauen wir uns also einmal die Generation seiner 16 Ururgroßeltern an. 13mal finden wir 

deutsche Namen, nur dreimal etwas Anderes. Einmal finden wir einen „Dänen“ in König 

Abel. Der hatte allerdings eine portugiesische Mutter und als Großmutter väterlicherseits eine 

Frau aus Osteuropa. Zweimal finden wir schwedische Namen, und das sind tatsächlich 

Vorfahren mit überwiegend schwedischer und dänischer Herkunft. Auch wenn wir sie alle 

drei – auch Abel - dem Norden zurechnen, bleiben 13 Deutsche, also gut 80%. Waldemar III. 

war dänischer König von 1326 bis 1330 . Er lebte von 1314 bis 1364.  Faktisch herrschten zu 

seiner Königszeit die Holsteiner Grafen Gerhard III. (Rendsburg, Schleswig, Jütland, Fünen) 

und Johann III. (Kiel, Fehmarn, Lolland, Falster, Schonen, Seeland).  

Waldemars Ahnentafel wie alle übrigen sehen wir im Anhang bis zur Generation der 

Ururgroßeltern, also bis zur fünften Generation, wenn der jeweilige Proband die erste 

Generation darstellt. Ich habe dieses Format gewählt, weil es sich mit vertretbarer Lesbarkeit 

auf einem Blatt darstellen lässt.  

Hier zeige ich Bruchstücke eines Siegels Waldemars III  
2
. 

 

                                                 
2
 https://de.wikipedia.org/wiki/Waldemar_III._(D%C3%A4nemark) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Valdemar_3_kongesegl.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Valdemar_3_kongesegl.jpg
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3  Interregnum  

3.1 Gerhard der Große 

Im  Interregnum, das  von 1332 bis 1340  auf Waldemars Königszeit folgte, herrschten die 

Holsteiner Grafen Gerhard III. (Rendsburg, Schleswig, Jütland, Fünen) und Johann III von 

Plön(Kiel, Fehmarn, Lolland, Falster, Schonen, Seeland) . 

 

 
 Gerhard III. war ein Sohn von Heinrich I. und Heilwig von Bronckhorst. Nach dem Tod 

seines Vaters 1304 war er Graf von Holstein-Rendsburg, während sein Vetter Johann III. 

Holstein-Kiel regierte.  

Gerhard besaß damit den größten Teil an Holstein, während die anderen Gebiete, die 

verschiedene Cousins gehörten, nach mehreren Erbteilungen stark zersplittert waren. Johann 

und Gerhard versuchten auch diese an sich zu bringen. Als Adolf VI. von Holstein-Pinneberg 

1315 starb, versuchten sie dessen minderjährigen Sohn Adolf VII. zu verdrängen, um ihre 

Anteile zu vergrößern. Der Herzog Rudolf von Sachsen als Lehnsherr von Holstein erkannte 

ihre Eroberung jedoch nicht an. Adolf behielt zusätzlich zu der Grafschaft Schaumburg 

Holstein-Pinneberg. Zwei weitere Cousins, Christoph und Adolf, die Söhne von Johann II. 

von Holstein-Segeberg kamen 1313/15 durch einen Fenstersturz bzw. durch die Hand eines 

Adligen, der die Ehre seiner Tochter rächen wollten, ums Leben. Als ihr Vater 1321 starb, 

teilten Gerhard und Johann sich sein Herrschaftsgebiet.  

In der Folgezeit spielte Gerhard eine wichtige Rolle in der Innenpolitik Dänemarks, das sich 

seinerzeit in einer innenpolitisch schwierigen Lage befand. Er hatte einen Großteil des Landes 

unter seinen Einfluss bringen können, als Erik VI. Menved seinen Besitz verpfändete, um 

seine Kriege bezahlen zu können. 1326 gelang es Gerhard, seinen jungen Neffen Waldemar 

III. von Dänemark, den Sohn des Herzogs Erich II. von Schleswig, anstelle von Christoph II. 

auf dem Königsthron zu installieren. Von ihm ließ er sich am 15. August 1326 als erster 

Schauenburger mit dem Herzogtum Schleswig belehnen. Damit befanden sich Schleswig und 

Holstein erstmals in einer Hand. Waldemar musste zusichern, dass das seit 1241 weitgehend 

eigenständige Herzogtum nicht mehr den gleichen Herrscher wie Dänemark haben sollte 

(constitutio valdemariana). Da Graf Gerhard Waldemars Vormund war, konnte er dies leicht 

durchsetzen. Als Waldemar 1330 den Königsthron wieder an Christoph verlor, übernahm er 

jedoch selbst die schleswigsche Herzogswürde.  

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Seal_Gerhard_III._(Holstein-Rendsburg)_02.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Seal_Gerhard_III._(Holstein-Rendsburg)_02.jpg
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Gerhard blieb eine der mächtigsten Persönlichkeiten in Dänemark und Schleswig. Nach dem 

Tod König Christophs 1332 übernahm er selbst die Regierung über Jütland und Fünen, 

während Johann den Rest behielt. Wachsende Opposition und Bauernaufstände führten zu 

anarchischen Zuständen. Der Adel, der ihn früher gegen Christoph II. unterstützt hatte, 

forderte nun den Thron für Christophs Sohn Waldemar. 1340 wurde Gerhard in Randers von 

dem dänischen Ritter Niels Ebbesen erschlagen. Seine Söhne verzichteten auf Ansprüche in 

Dänemark und folgten ihm als Grafen von Holstein-Rendsburg.  

Die Bezeichnungen der Große
3
 und der kahlköpfige Graf

4
 zeigen, wie unterschiedlich 

Gerhards geschichtliche Leistung in der deutschen und dänischen Geschichtsschreibung 

bewertet wurde. Im Zuge der nationalen Konflikte des 19. Jahrhunderts wurde Graf Gerhard 

auf schleswig-holsteinischer Seite als derjenige hervorgehoben, der Schleswig mit Holstein 

verband. Für die nationale dänische Seite war er jedoch ein Okkupator, der das Königreich in 

einer Krisenzeit weiter destabilisierte und sich eines Teils des Reiches bemächtigte.
5
 

und  

3.2 Johann III. von Plön 

Johann III. (Kiel, Fehmarn, Lolland, Falster, Schonen, Seeland)  . 

 

Die beiden waren keine Könige, aber da sie über Dänemark herrschten, habe ich sie in diese 

Arbeit aufgenommen. Dänische Vorfahren finden wir bei beiden nicht. Bei Gerhard gibt es 

unter den 16 Ururgroßeltern einen Hinweis auf Schweden, bei Johann einmal Schweden, 

dreimal Polen und 12mal deutsche Namen. Ja, sie waren keine Könige; in der hier 

dargestellten Reihe von 29 Herrschern nehmen sie die Plätze zwei und drei ein. Uns wird 

noch eine weitere Herrscherin begegnen, die keine gekrönte Königin war, Margrethe I, was 

für einige eine Überraschung sein mag. 

4 Noch einmal „Waldemare“ 

4.1 Waldemar IV. Atterdag  

Auf die Zeit des Interregnums folgte Waldemar IV. Atterdag. Er war König von 1340 bis 

1375  und lebte von ca. 1321 bis zum 24. Oktober 1375 . Nach der Ermordung Gerhards III 

von Schauenburg wurde Waldemar 1340 zum dänischen König gewählt. Sein Machtbereich 

war allerdings sehr eingeschränkt, da er nur den nördlichen Teil Jütlands umfasste. Der Teil 

Jütlands nördlich der Königsau war an den ehemaligen König Waldemar III. verpfändet, 

während Schleswig den Grafen von Holstein verpfändet war. Schonen war von seinem 

Pfandherren an König Magnus Eriksson verkauft worden.  

 

                                                 
3
 Die Variante der deutschen Geschichtsschreibung 

4
 So hört man es in Dänemark 

5
 https://de.wikipedia.org/wiki/Gerhard_III._(Holstein-Rendsburg) 
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Waldemar IV. wurde als König von Dänemark anerkannt und hatte das Recht, die 

verpfändeten Ländereien wieder einzulösen. Waldemar begann mit der Einlösung Seelands, 

wobei ihm der Bischof von Roskilde wichtige Dienste leistete. Überhaupt verstand er es, die 

Kirche zu seinem wichtigsten Verbündeten zu machen. Kopenhagen wurde ihm zur 

Verfügung gestellt, und in den kommenden Jahren erwarb Waldemar eine Burg nach der 

anderen durch Eroberung oder durch Einlösung des Pfandes. Dabei setzte er bevorzugt 

Chorherren zu Schlossvögten ein. Mittel für seine weiteren Expansionen gewann Waldemar 

aus den Einkünften der eingelösten Burgen, durch Steuern sowie durch den Verkauf von 

Kronrechten in Estland, das er an den Deutschen Orden verkaufte.  

Auch die Wittelsbacher waren wichtige Geldgeber. Von 1349 bis 1354 beteiligte er sich auf 

deren Seite an mehreren Feldzügen in Deutschland. Im Einvernehmen mit dem Papst konnte 

er sogar die dänische Kirche besteuern. Gleichzeitig gelang es ihm, seine Gefolgsleute in den 

verschiedenen Domkapiteln unterzubringen, die er dann mit kirchlichen Pfründen versorgen 

konnte. So gewann der dänische König in Zusammenarbeit mit dem Papst in Avignon 

erstmals die volle Kontrolle über die dänischen Bischofsstühle. Als er starb, waren fast alle 

Bischofsstühle mit Anhängern Waldemars besetzt. Bis 1349 hatte Waldemar die königliche 

Herrschaft über die seeländische Inselgruppe, über den größten Teil Jütlands und einen Teil 

Fünens wiederhergestellt. Während der 1350er Jahre gelang es ihm, auch die restlichen 

Provinzen zurückzugewinnen
6
.  

Unter Waldemars 16 Ururgroßeltern finden wir Waldemar II und dessen portugiesische 

Ehefrau, die übrigen 14 sind deutsch, also 87 %. 

5 Folkunger 

5.1 Olaf II das Kind 

Auf Waldemar IV.  folgte sein Enkel Olaf II. 

 

                                                 
6
 https://de.wikipedia.org/wiki/Waldemar_IV._(D%C3%A4nemark) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Valdemar_Atterdag.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Valdemar_Atterdag.jpg
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Olaf II., der von 1376 bis 1387  König von Dänemark war und vom Dezember 1370 bis zum 

23. August 1387 lebte, war bis in unsere Tage der letzte dänische König, der auf den ersten 

Blick eine dänische Mutter hatte. Wir werden aber weiter unten sehen, das dieser Blick 

täuscht, denn seine Mutter war zu mehr als 80% deutscher Herkunft. Eine wirklich dänische 

Mutter hatte er also nicht. 

Auch bei Olaf haben unter den Ururgroßeltern die Deutschen eine Mehrheit. Es sind aber 

„nur“ neun, die kleinste Zahl bei allen hier untersuchten Herrschern. Von den nicht deutschen 

sieben Ururgroßeltern ist Erich Klipping allerdings nur auf den ersten Blick der einzige Däne. 

Wirklich dänischer Abstammung ist auch der nicht. Unter dessen 16 Ururgroßeltern ist mit 

Knud Laward auch nur ein Däne. 

Olaf − Sohn von Håkon VI. und Margarethe I. von Dänemark, die für ihn zeitlebens regierte − 

konnte nur von 1385 bis 1387 als volljähriger König halbwegs autonom agieren. Unter ihm 

begann 1380 die Union zwischen Norwegen und Dänemark, die bis 1814 dauerte.  

Am 1. Dezember 1374 war sein Großvater väterlicherseits, König Magnus gestorben. Am 24. 

Oktober 1375 starb sein Großvater mütterlicherseits, König Waldemar Atterdag von 

Dänemark. Es war zu erwarten, dass Herzog Albrecht IV. von Mecklenburg, der Sohn von 

König Waldemars älterer Tochter Ingeborg, Anspruch auf den dänischen Königsthron erheben 

würde. Waldemar Atterdag hatte im Frieden von Stralsund Jütland wieder in seinen Besitz 

bringen können. Im Jahr 1375 starb kurz vor Waldemar mit Heinrich von Schleswig der letzte 

von König Abel abstammende Herzog von Schleswig. Waldemar war es nicht mehr gelungen, 

weitere Teile des Herzogtums Schleswig unter seine Pfandherrschaft zu bringen. Außerdem 

gab es nun die Bedingung, die Waldemar im Frieden von Stralsund mit der Hanse 

eingegangen war, dass ein dänischer König nur mit vorheriger Zustimmung der Hanse 

gewählt werden dürfe.  

Außerdem gab es die Bedingung aus dem Separatfrieden mit dem Herzog Albrecht II. von 

Mecklenburg, dass dessen Enkel Albrecht IV. von Mecklenburg nach Waldemar König von 

Dänemark werden sollte. Herzog Albrecht II. versuchte, die Hanse mit dem Versprechen 

weiterer Privilegien zur Zustimmung zu bewegen. Auch suchte er Unterstützung bei den 

holsteinischen Grafen. Margarethe dagegen sicherte sich zunächst die volle Unterstützung des 

zentralen Gefolgsmannes Waldemars Henning Podebusk. Er war der hansische Vogt über die 

an die Hanse übergebenen Festungen auf Schonen. Sein Bruder Waldemar wurde Oktober 

1376 Bischof in Odense und erhielt Kopenhagen, den Besitz seines Vorgängers, zurück. Dann 

belehnte sie „ihren Geistlichen“, den Kanoniker in Roskilde Peder Jensen Lodehat, der zu 

einem alten seeländischen Geschlecht gehörte, mit Ländereien bei Udby auf Seeland. Olav 

belehnte ebenfalls den Kanoniker von Roskilde Nikolaus Rusare. Diese und weitere 

Belehnungen sollten die Königswahl Olavs sichern.  

Allmählich schlossen sich mehrere Mitglieder der dänischen Aristokratie dieser Partei an, 

wenn auch nicht alle. Da jedoch auch die Pommern mecklenburgische Thronansprüche nicht 

befürworteten, wurde Olaf II. nach Unterzeichnung einer Handfeste, in der er eine jährliche 

Versammlung des Ständerats (danehof) garantieren musste, vom Reichsrat zum König von 

Dänemark gewählt. 1380 starb sein Vater und Olaf wurde König von Norwegen, wieder mit 

seiner Mutter als Regentin, als Erbkönig von Norwegen anerkannt. In seinem Namen 

verhandelte seine Mutter mit dem schwedischen Reichsrat über die Übernahme des Throns 
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von dem in Schweden unbeliebten Mecklenburger Albrecht. Ab 1385 wurde er dort zum 

Gegenkönig gewählt. 
7
 

Nach seinem frühen Tod im Alter von siebzehn Jahren übernahm seine Mutter als Regentin 

alle drei Länder und führte sie 1397 zur Kalmarer Union zusammen. Mit Olaf endete die 

männliche Linie der Folkunger, die über fast zwei Jahrhunderte die Könige von Schweden 

und Norwegen gestellt hatte. Aber auch bei seiner Mutter, die seine Nachfolgerin wurde, 

sehen wir, dass sie überwiegend deutsche Vorfahren hatte.  

5.2 Margarethe I.  

Margarethe I. 1387–1412  Herrscherin von Dänemark, Norwegen, Schweden, wurde formal 

nie Königin; sie lebte von1353 bis zum 28. Oktober 1412. Zwei dänische Könige mit 

allerdings kaum dänischer Herkunft waren unter ihren Vorfahren und eine Prinzessin von 

Smaland. Zu weit über 80 % war sie deutscher Herkunft. 

 

 
 

Eine Woche nach dem Tod ihres Sohnes wurde Margarethe in der Domkirche zu Lund vom 

dänischen Reichsrat als dänische Herrscherin anerkannt. In Dänemark galt zu dieser Zeit das 

Wahlkönigtum. Man einigte sich also auf Margarethe als Interims-Herrscherin (als Frue og 

Husbonde og hele rigets Formynder), bis eine Einigung über die (männliche) Nachfolge 

erzielt werden sollte. Im Februar 1388 folgte der norwegische Reichsrat und wählte sie – trotz 

des in Norwegen geltenden Erbkönigtums – zu Norges mæktige Frue og rette Husbond.  

Einen Monat später, im März 1388, erwählte sie dann auch der schwedische Reichsrat zur 

Fullmäktiga Fru och Husbonde.  

Schwedischer König war zu dieser Zeit Albrecht von Mecklenburg, mit dem der schwedische 

Reichsrat aber große Probleme hatte. Margarethe begann mit Rückendeckung einflussreicher 

schwedischer Kreise einen Krieg gegen ihn, aus dem sie im Februar 1389 durch die Schlacht 

von Åsle bei Falköping in West-Götaland als Siegerin hervorging. Ausgestattet mit dieser 

Machtfülle konnte Margarethe selbst bestimmen, wer der künftige König sein sollte. Sie 
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entschied sich für ihren Großneffen Erich von Pommern (auch Erik, eigentlich Bogislaw 

Wratislawsson; um 1382–1459), den Sohn ihrer Nichte Maria, der nach dänischem Recht ihr 

anerkannter Erbe war. Dieser wurde schon 1388 vom norwegischen Reichsrat als Erbkönig 

anerkannt, als er noch minderjährig war. In Dänemark und Schweden konnte Margarethe 

Erich als ihren Wunschkandidaten erst 1396 etablieren. Es sollte ein symbolischer Akt von 

großer historischer Tragweite folgen: Am 17. Juni 1397 wurde Erich in Kalmar als König von 

Dänemark, Norwegen und Schweden zugleich gekrönt – die Gründung der Kalmarer Union. 

Margarethes Plan zur Vereinigung der drei skandinavischen Staaten zu einem Großreich ging 

damit auf. Sie erhielt die Generalvollmacht für die Reichsverweserschaft. Die jeweiligen 

Reichsräte und unterschiedlichen Gesetzesnormen der drei Staaten sollten aber bestehen 

bleiben.  

Im Oktober 1412 fuhren Margarethe und Erich nach Flensburg, um sich dort die Gefolgschaft 

der Flensburger Kaufleute zu sichern. Ziel dieser Reise war es, das Herzogtum Schleswig fest 

an das Reich zu binden. Dort erkrankte Margarethe plötzlich an einer Pest (= rote Ruhr) und 

verstarb am 28. Oktober auf einem Schiff im Flensburger Hafen. 
8
 

6 Haus Pommern 

6.1 Erich von Pommern 

 

Der inzwischen dreißigjährige Erich war nun alleiniger Herrscher des nordischen Großreichs, 

zu dem zeitweilig auch Schleswig, Holstein sowie die norwegischen Nebenländer Grönland, 

Island, die Färöer und die Shetland-Inseln und Orkney-Inseln gehörten. Er setzte die Politik 

seiner Großtante fort, wurde aber 1439 in Dänemark und in den Jahren danach auch in 

Schweden und Norwegen abgesetzt. Er ist einer von nur drei dänischen Königen, die nicht in 

Roskilde bestattet sind. Bei ihm war der Grund, dass er sich in Dänemark allzu unbeliebt 

gemacht hatte. 

Er lebte von circa 1382  bis 1459. Unter seinen 16 Ururgroßeltern sind 11 Deutsche, und unter 

den fünf nicht Deutschen ist Christoph II der einzige Däne. 

7 Haus Wittelsbach 

7.1 Christoph III.  

Christoph III. 1439–1448  König von Dänemark, Norwegen, Schweden   

Christoph III. (geboren als Christoph von Pfalz-Neumarkt; geboren am 26. Februar 1416 in 

Neumarkt in der Oberpfalz; gestorben am 5. Januar 1448 in Helsingborg) war König von 

Schweden (schwedisch: Kristofer av Bayern, ab 1441), Dänemark (dänisch: Christoffer af 

Bayern, ab 1440) und Norwegen (norwegisch: Kristoffer av Bayern, ab 1442). Er war der 

Sohn Herzog Johanns von Pfalz-Neumarkt und Katharinas, der Schwester seines Vorgängers 

Eriks VII., und entstammte der wittelsbachischen Linie Pfalz-Neumarkt. 
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Unter den 16 Ururgroßeltern taucht hier der Name 

Dänemark nur zweimal auf. Dies sind die Eltern seiner Urgroßmutter Ingeborg von 

Mecklenburg geb. von Dänemark. Da wir oben gesehen haben, dass deren Schwester 

Margarethe I zu mehr als 80% deutscher Herkunft war, geht der dänische Blutanteil bei 

Christoph in die Größenordnung von zwei Prozent. 

Christoph amtierte als einziger Sohn Herzog Johanns schon früh als dessen Stellvertreter in 

Neumarkt und begleitete ihn auch zu Reichstagen und Fürstenversammlungen. 1434 besuchte 

er seinen Onkel König Erik VII. in Dänemark, danach diente er am Hof des deutschen Kaisers 

Sigismund, dessen Parteigänger sein Vater war. Der Brief, in dem er Herzog Johann über den 

Tod Kaiser Sigismunds im Jahr 1437 und die Machtübernahme seines entfernten Verwandten 

Albrecht von Österreich informierte, ist für die Rekonstruktion dieser dramatischen Wochen 

von entscheidender Bedeutung.  

Das Jahr 1438 war ein Wendepunkt in Christophs Leben: Nachdem er erfolgreich an den 

Hussitenkriegen teilgenommen und auch den Reichstag zu Nürnberg besucht hatte, erhielt er 

einen Brief aus Dänemark. Darin bot ihm der dänische Reichsrat das Königreich Dänemark 

und die Anwartschaft auf Norwegen und Schweden an. Er sollte der Nachfolger seines Onkels 

Erik werden, der sich mit dem Reichsrat überworfen hatte. Erik hatte im Krieg gegen die 

Hanse viel Geld ausgegeben, selbstherrlich Dänen und Deutsche mit Lehen in Schweden 

betraut und gegen den Willen des Adels Bogislaw von Pommern-Stolp als Nachfolger 

durchzusetzen versucht. Christoph, für den in den Augen des Reichsrats neben seiner 

Verwandtschaft mit den Königshäusern Dänemarks, Schwedens und Norwegens auch seine 

fehlende Hausmacht sprach, wurde außer von Albrecht von Österreich auch von Herzog Adolf 

von Holstein und der Hanse unterstützt, während sich die von Erik bevorzugten holländischen 

Kaufleute und der einflussreiche Herzog Philipp von Burgund für Bogislaw aussprachen. 

Wohl im April 1439 reiste Christoph nach Lübeck, um sich persönlich in den Konflikt um 

Eriks Nachfolge einzuschalten. Der abgesetzte König Erik VII. zog sich schließlich nach 

Gotland zurück.
9
  

Am 5. Januar 1448 starb Christoph auf der Festung Kärnan in Helsingborg – an einer 

Blutvergiftung, wie man heute annimmt. Er wurde in der Domkirche von Roskilde begraben. 

Der Thron wurde vom dänischen Reichsrat dem Herzog Adolf VIII. angeboten, doch dieser 
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lehnte zu Gunsten seines Neffen Christian von Oldenburg ab, der durch die Hochzeit mit 

Christophs Witwe zum neuen König Christian I. wurde. In Schweden dagegen wählte der 

Adel den Reichsverweser Karl Knutsson Bonde zum neuen König. 

8 Das alte Haus Oldenburg 

8.1 Christian I. 

 

Christian I. von Oldenburg war  von 1448 bis 1481  König von Dänemark und Norwegen, 

zeitweilig auch von Schweden, seit 1460 Herzog von Schleswig und Holstein.  Er lebte vom 

Februar 1426 bis zum 21. Mai 1481. Hatten wir bisher schon Herrscher in Dänemark mit 

überwiegend deutscher Vorfahrenschaft, geht die „deutsche Zeit“ jetzt in seine nächste Runde, 

in der die fast rein deutsche Abstammung noch deutlicher hervortrat. Wenn die heutigen 

dänischen Könige stolz darauf  hinweisen, von Gorm dem Alten abzustammen, ist das 

genealogisch zwar richtig. Aber, um dem auf die Spur zu kommen, muss man fast so weit 

ausholen, wie bei der Suche nach meiner eigenen Abstammung von Gorm dem Alten. Sie 

besteht zwar, ist aber genetisch absolut bedeutungslos. Wer darüber mehr wissen will, wird 

auf Seite 111 ff meines Buches „Genetik für Genealogen“
10

 verwiesen. 

Christian I kam nicht auf Grund irgendwelcher weit hergeholter Erbansprüche auf den 

dänischen Thron, sondern wegen der Macht, die sein Onkel Adolf VIII, sein Großvater 

Gerhard VI und dessen Großvater Gerhard III der Große klug aufgebaut hatten. Sie waren 

deutsche Fürsten, und Christian I hatte unter seinen 16 Ururgroßeltern 15 deutsche Namen 

und als Nr. 16 die Ehefrau Albrechts von Mecklenburg, eine schwedische Prinzessin, bei 

deren Vorfahren es allerdings ebenfalls eine deutsche Mehrheit gab.  

 

 Hier mit seiner Ehefrau Dorothea von Brandenburg. 

 

Christian gilt als Begründer des Hauses Oldenburg, das bis in unsere Tage das Königshaus in 

Kopenhagen ist. Sein Vater Dietrich von Oldenburg wird von den Historikern als „Dietrich 

der Glückselige“ bezeichnet. Ja, besser als er konnte man sich wirklich nicht verheiraten. Er 

setzte sich in das Netz einer Macht, die kunstvoller und stabiler nicht geflochten werden 

konnte. Die Namen wechselten später, aber es war immer das von den Schauenburgern 
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gebaute Haus Oldenburg: Gottorf, Romanow-Gottorf, Griechenland, Norwegen, Schleswig-

Holstein-Sonderburg Glücksburg
11

, Lübecker Fürstbischöfe usw. usw. In Kopenhagen kam in 

all den Generationen danach auch keine dänische Prinzessin hinzu. Schauen wir also weiter. 

 

8.2 Johann I. 

Als Nachfolger Christians kam sein Sohn Johann I. von Dänemark auf den Thron. König war 

er von 1481 bis 1513. Er war  König von Dänemark, Norwegen, Schweden sowie Herzog von 

Schleswig und Holstein. Er lebte vom  5. Juni 1455 bis zum 20. Februar 1513. Dänische 

Vorfahren hatte er im überschaubaren Bereich nicht.  

 
Und wenn nicht zwei seiner Ururgroßväter  italienische Prinzessinen geheiratet hätten, wäre er 

in der Generation rein deutscher Herkunft, so hat er zwei Italienerinnen unter seinen 16 

Ururgroßeltern.  

Christian I. hatte sich 1473 auf eine Pilgerreise nach Rom begeben und traf in Rothenburg ob 

der Tauber mit Kaiser Friedrich III. zusammen. Auf Bitten Christians erhob der Kaiser die 

Grafschaften Holstein und Stormarn zu einem Herzogtum und erklärte Dithmarschen zu 

einem Teil Holsteins. Die Dithmarscher Bauernrepublik erkannte diese Regelung nicht an, 

argumentierte mit der Zugehörigkeit zum Erzbistum Bremen und erwirkte eine päpstliche 

Bulle, die diese Zugehörigkeit auch bestätigte. Christian I. erlangte die Herrschaft über 

Dithmarschen bis zu seinem Tode nicht. Die Dithmarscher sicherten sich 1493 durch die 

Verlängerung des Schutzbündnisses mit Lübeck, dem auch die Hansestädte Lüneburg und 

Hamburg beitraten, politische und militärische Rückendeckung. 1500 versuchten beide 

Herzöge, unter Berufung auf den kaiserlichen Lehnsbrief, die  Bauernrepublik Dithmarschen 

ihrem Herzogtum einzuverleiben. Johann und Friedrich rüsteten zur Eroberung der 

Bauernrepublik ein Heer aus, dem etwa 150 Ritter aus den Adelsgeschlechtern Schleswigs 

und Holsteins sowie eine größere Anzahl Söldner angehörten. Auch zwei Vettern König 

Johanns, die Grafen Adolf und Otto von Oldenburg, schlossen sich dem Heereszug an. Am 

17. Februar 1500 erlitt dieses Aufgebot in der Schlacht bei Hemmingstedt eine vernichtende 

Niederlage. Ein Großteil der Ritter sowie die beiden Oldenburger Grafen fielen in der 
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Schlacht. Der König und sein Bruder entkamen nur mit knapper Not nach Meldorf und flohen 

dann weiter in ihre Herzogtümer.
12

  

8.3 Christian II.  

Christian II. war von 1513 bis 1523  König von Dänemark, Norwegen, Schweden, Herzog von 

Schleswig und Holstein. Er lebte vom1. Juli 1481 bis zum 25. Januar 1559. Ein kurzer Blick 

auf die Generation seiner  Ururgroßeltern reicht. 15 deutsche Namen und Elisabeth Visconti. 

Von Dänemark ist nichts zu sehen. 

 

 
 

Christian II. war der dritte Sohn von Johann I. von Dänemark (1455–1513) und dessen 

Gemahlin Christina von Sachsen (1461–1521). Während seiner Zeit als Vizekönig von 

Norwegen von 1506 bis 1513 lernte er seine Geliebte Dyveke Sigbritsdatter kennen, deren 

Mutter Sigbrit Villoms (Holländisch: Sigrid Willems) auch nach Dyvekes Ermordung 1517 

großen politischen Einfluss auf ihn ausübte. Am 12. August 1515 vermählte er sich mit 

Isabella von Österreich, Schwester des späteren Kaisers Karl V., mit der er fünf Kinder hatte. 

Bereits als Kronprinz hatte Christian ab 1501 im Dänisch-Schwedischen (1501–1512) und 

Dänisch-Lübischen Krieg (1509–1512) gegen Schweden gekämpft. Anders als die Dänen und 

Norweger weigerten sich die Schweden, Christian II. als König anzuerkennen, und versuchten 

die Kalmarer Union infrage zu stellen. Als Reichsverweser regierte Sten Sture der Jüngere, 

während Erzbischof Gustav Trolle die pro-dänische Partei vertrat. Mehrere Versuche, 

Schweden unter dänische Herrschaft zu zwingen, scheiterten. Erst 1520 besiegte Christian II. 

mit einer Söldnerarmee die Schweden in der Schlacht bei Bogesund. Sten Sture fiel, doch 

seine Witwe Christina Gyllenstierna versammelte die Patrioten um sich und leistete bis in den 

Herbst hinein Widerstand, ehe sie nach der Zusicherung einer Amnestie für ihre Anhänger 

und gegen das Versprechen, dass Schweden nach schwedischem Recht regiert würde, 
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kapitulierte. Christian II. brach seine Versprechen unverzüglich: Als er am 1. November 1520 

zum König gekrönt wurde, führte er ein erbliches Königtum ein, obwohl Schwedens Recht ein 

Wahlkönigtum wie in Dänemark und Norwegen vorsah.  

Am 7. November 1520 ließ er viele führende schwedische Adlige und Geistliche unter 

Mithilfe von Gustav Trolle als angebliche Ketzer verhaften und hinrichten. Dieses Massaker 

ging als Stockholmer Blutbad in die Geschichte ein, brachte Christian in Schweden den 

Beinamen der Tyrann ein und führte zur von Gustav I. Wasa angeführten Rebellion der 

Schweden. Auch in Dänemark und Norwegen erhob sich der Adel gegen Christian II. und 

zwang ihn 1523 zur Flucht in die Niederlande, nachdem er sich kurz zuvor – entgegen der 

Übereinkunft mit Friedrich I. – gewaltsam und im Alleingang Zugang zum „Landesarchiv“ 

auf der Siegesburg verschafft hatte. Sein Onkel Friedrich I. folgte ihm 1523 auf dem 

dänischen und norwegischen Thron. Bald nach seiner Absetzung reiste Christian mit seiner 

Frau nach Wittenberg und besuchte Martin Luther. Christian und Isabella empfingen das 

Abendmahl in beiderlei Gestalt und bekannten sich damit zur lutherischen Kirche. In 

Wittenberg schlossen sie auch Bekanntschaft mit Melanchthon und Lucas Cranach, in dessen 

Haus sie vermutlich bis Juli 1524 lebten. Katharina von Bora, Luthers späterer Frau, schenkte 

Christian einen goldenen Ring. 1524 gab der ehemalige König das Neue Testament auf 

Dänisch heraus, die sogenannte Christian II's Bibel. In deren Vorreden zu den einzelnen 

biblischen Büchern wird äußerst stark gegen den alten Glauben polemisiert und für den 

vertriebenen König geworben. Nach der Rückkehr in die Niederlande blieb Christian 

zeitlebens mit den Reformatoren im brieflichen Kontakt. In seiner Schrift Ob Kriegsleute auch 

im seligen Stande sein können stellte Luther die Dänen, die Christian II. vertrieben hatten, als 

negatives Beispiel dar. 

Obwohl sein Schwager Kaiser Karl V. ihn wegen seines lutherischen Glaubens nicht 

unterstützte, versuchte Christian 1531/1532  die Rückeroberung Norwegens. Nachdem seine 

Niederlage unausweichlich geworden war, blieb ihm keine andere Wahl, als zu 

Verhandlungen zu seinem Onkel Friedrich I. nach Kopenhagen zurückzukehren, wo er 

gefangen genommen und zunächst auf Schloss Sonderburg und ab 1549 bis zu seinem Tod 

auf Schloss Kalundborg inhaftiert blieb.
13

 

 

8.4 Friedrich I. 

Friedrich I. war 1523 bis 1533  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von Schleswig und 

Holstein  . Er lebte vom 7. Oktober 1471 bis zum 10. April 1533. Seine Ahnenliste ist 

natürlich die gleiche wie die obige seines Bruders Johann.   

Aber es gibt einen wichtigen Unterschied in der Bewertung der Persönlichkeit: Friedrich gilt 

auch bei den studierten Historikern, die bisher die fast rein deutsche Abstammung aller 

dänischen Könige nicht recht wahrgenommen haben, als „der Deutsche“. Daran kamen sie 

einfach nicht vorbei, zumal Friedrich als König sein Reich vom Schloss Gottorf aus regierte 

und z.B. während seiner Königszeit „sein“ Norwegen niemals betreten hat. Mit dem 
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Westflügel von Schloss Gottorf ließ er das erste Renaissancegebäude nördlich der Elbe 

errichten. 

Außerdem ist Friedrich einer von nur drei dänischen Königen, deren Begräbnisort bekannt ist 

und die nicht in Roskilde aufgebahrt sind.  Erik Ejegod war 1103 in Paphos auf Zypern 

während einer Pilgerreise gestorben und ist dort auch begraben worden. Erich von Pommern 

hatte sich in Dänemark allzu unbeliebt gemacht und ist deshalb in Rügenwalde in Pommern 

bestattet. Und der Sarkophag Friedrichs I steht im Schleswiger Dom. 

In den Auseinandersetzungen um Dithmarschen unterlagen König Johann und Herzog 

Friedrich am 17. Februar 1500 in der Schlacht bei Hemmingstedt den Dithmarscher Bauern. 

Eine der herzoglichen Burgen, die Tielenburg, der damalige Verwaltungssitz der Landschaft 

Stapelholm, wurde dabei zerstört.
14

 Das Dorf Tielen – der seltene Umzug eines ganzen Dorfes 

– wechselte auf die Stapelholmer Seite der Eider. 

 

 
 

 

8.5 Christian III. 

Christian III. war von 1534 bis 1559  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von Teilen 

Schleswigs und Holsteins. Er lebte vom 12. August 1503 bis zum 1. Januar 1559. Man kann 

sich darüber streiten, ob seine Ururgroßmutter Katharina von Baden geb. von Lothringen 

Deutschland oder Frankreich zuzurechnen ist. Ähnliches gilt für seine Ururgroßmutter 

Elisabeth von Habsburg geb. von Luxemburg. Wer die beiden nicht als Deutsche ansieht, 

muss sich damit zufrieden geben, dass  Christian III. „nur“ zu 14/16 oder zu 87,5 % deutscher 

Abstammung war. Ich sehe ihn als zu 100 % deutscher Abstammung. 

Zu den großen Ereignissen seiner Regierungszeit gehört die Einführung der Reformation im 

Norden, die im Vergleich mit anderen Ländern unblutig verlief. Am 12. August 1536 ließ der 

König drei katholische Bischöfe verhaften, teils um den Widerstand gegen die Reformation zu 
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brechen, teils um durch die Enteignung ansehnlichen kirchlichen Vermögens die Schulden an 

das große Heer von Landsknechten zu begleichen. Martin Luther sandte seinen Glückwunsch 

an den König. Mit der Kirchenordnung von Johannes Bugenhagen wurde die Reformation in 

Dänemark und Norwegen eingeführt. 1544 wurden die Herzogtümer Schleswig und Holstein 

zwischen Christian III. und seinen Halbbrüdern Johann dem Älteren und Adolf I. aufgeteilt. 

Christian wurde Herzog des königlichen Anteils, Adolf von Schleswig-Holstein-Gottorf und 

Johann von Schleswig-Holstein-Hadersleben.
15

 

 

 

 
 

 

8.6 Friedrich II. 

Friedrich II. war von 1559 bis 1588  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von Teilen 

Schleswigs und Holsteins. Er lebte vom 1. Juli 1534 bis zum  4. April 1588.  
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Friedrich begann 1559 seine Regierung mit der Unterwerfung Dithmarschens in der Letzten 

Fehde. Danach ließ er sich in Kopenhagen krönen und trat zur evangelischen Kirche über. 

1564 musste er seinem Bruder Johann dem Jüngeren den ihm zustehenden Erbteil 

aushändigen. Dabei kam es zu einer weiteren Landesteilung in Schleswig und Holstein, indem 

Johann in Schleswig das Gebiet um Sonderburg und in Holstein das Gebiet um Plön erhielt. 

Die Stände verweigerten Johann jedoch die Huldigung als weiterer Landesherr. Der 

Dreikronenkrieg gegen Schweden wurde 1570 durch den Frieden von Stettin beigelegt. Hier 

verzichtete Schweden auf seine Ansprüche auf Norwegen, Schonen, Gotland und Halland und 

zahlte 200.000 Thaler an Dänemark. Beide Staaten erkannten sich als unabhängig an. 1570 

erhielt Friedrich die Anwartschaft auf Oldenburg. Unter seiner Regierung wurden die 

Finanzen verbessert, Ackerbau und Handel gefördert, die Privilegien der deutschen Hanse 

allmählich beschränkt oder abgeschafft, mehrere Bestimmungen in Bezug auf das Sundrecht 

getroffen und infolgedessen die Festungen Kronborg und Frederiksborg erbaut. Bereits 1560 

revolutionierte Friedrich die Schifffahrt, indem er das moderne Leuchtturmwesen begründete. 

Auch die Wissenschaften, besonders die Astronomie, förderte König Friedrich. 
16

 

Seine 16 Ururgroßeltern trugen alle deutsche Namen. 

 

8.7 Christian IV. 

 

Christian IV.1588–1648  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von Teilen Schleswigs 

und Holsteins  (12. April 1577 – 28. Februar 1648). 
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Christian IV hatte nicht nur 15 Deutsche
17

 unter seinen Vorfahren. Durch seine Wahl zum 

Kreisobristen des Niedersächsischen Reichskreises wurde er sogar über Holstein hinaus zum 

deutschen Fürsten, also innerhalb des Deutschen Reiches.
18

 

 

8.8 Friedrich III. 

 

Friedrich III. war von 1648 bis 1670  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von Teilen 

Schleswigs und Holsteins. Er lebte vom 18. März 1609 bis zum  9. Februar 1670.  

Unter seinen 16 Ururgroßeltern sehen wir 13 deutsche 

Namen. Dreimal taucht der Name Dänemark auf. Dabei geht es zweimal um König Friedrich I 

und einmal um Elisabeth von Dänemark, eine Schwester Christians II. Bei Friedrich I und bei 
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Herkunft war. 
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Christian II hatten wir gesehen, dass sie bis in die fünfte Generation keine dänischen 

Vorfahren hatten. Und so ist auch bei Friedrich III der Befund: Keine dänischen Vorfahren. 

Bereits zu Beginn seiner Herrschaft versuchte Friedrich sich von der Übermacht des Adels zu 

befreien, insbesondere von der sogenannten Schwiegermutterpartei, den Ehemännern seiner 

Halbschwestern aus der zweiten, morganatischen Ehe seines Vaters mit Kirsten Munk. Als 

Erster wurde gleich 1648 Christian von Pentz entlassen, der bereits bei Christian IV. wegen 

Trunksucht in Ungnade gefallen war. Gegen den mächtigsten der Schwiegersöhne, den 

Reichshofmeister Corfitz Ulfeldt, stellte Friedrich Untersuchungen wegen Veruntreuung an. 

Die Behauptung der Dina Vinhofvers 1651, Ulfeldt plane einen Mordanschlag auf den König, 

führte zu Ulfeldts Flucht – unter Mitnahme seines Vermögens – nach Schweden, wo er Karl 

X. Gustav im Krieg gegen Dänemark ab 1657 unterstützte. Seine Frau, Friedrichs 

Halbschwester Leonora Christina, wurde 1663 festgenommen und verbrachte 22 Jahre im 

Gefängnis. Mehr Vertrauen als in den Adel setzte Friedrich III. in seinen langjährigen 

bürgerlichen Wegbegleiter Christoffer Gabel, den er zum Königlichen Kammerschreiber und 

Umschlagsverwalter ernannte und der zeit seines Lebens sein wichtigster Berater war. 1648 

gründete Friedrich, der ein Freund von Büchern, Kunstwerken und Raritäten war, die 

Dänische Königliche Bibliothek, die heutige Nationalbibliothek des Landes.
19

 

 

8.9 Christian V. 

 

Christian V. war 1670–1699  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von Teilen 

Schleswigs und Holsteins. Er lebte vom 15. April 1646 bis zum  25. August 1699. 

 
Auch bei ihm sehen wir 13 deutsche Namen. Und bei den drei dänischen Namen sieht es 

ebenso aus wie bei seinem Vorgänger Friedrich III: Sie hatten fast nur deutsche Vorfahren und 

bei den wenigen Ausnahmen keine Dänen. 

Mit Wirkung vom 15. April 1683 ließ Christian V. die bislang in den einzelnen Gebieten 

Dänemarks gültigen Rechte (Jütisches Recht, Schonisches Recht und Seeländisches Recht) 

durch das Dänische Gesetzbuch «Danske Lov» ersetzen. Christian führte von 1675 bis 1679 

während des Schonischen Krieges einen erfolglosen Kampf gegen Schweden um die 

Provinzen Schonen, Blekinge und Halland. Unmittelbar nach Beendigung des Krieges 
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verheiratete er seine Schwester Ulrike Eleonore mit dem schwedischen König Karl XI. 1686 

belagerte er die Freie Reichsstadt Hamburg mit einem 16.500 Mann starkem Heer, um diese 

einzunehmen (Belagerung Hamburgs), musste jedoch trotz heftigster Kämpfe nach einem 

Vergleich die Eroberungspläne aufgeben. Auch die Besetzung Schleswig-Holstein-Gottorfs 

und des Herzogtums Sachsen-Lauenburg musste Christian nach dem Altonaer Vertrag (1689) 

und dem Hamburger Vergleich (1693) aufgeben.
20

 

 

8.10 Friedrich IV. 

Friedrich IV. war von 1699 bis 1730  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von 

Schleswig und Holstein. Er lebte vom 21. Oktober 1671 bis zum 12. Oktober 1730. 

Unter seinen 16 Ururgroßeltern sind 14 deutsche Namen. Hinzu kommt Dorothea von 

Dänemark, eine Schwester Friedrichs II und Friedrich II selbst. So gilt auch für Friedrich IV: 

Keine dänischen Vorfahren in den ersten vier Vorfahrengenerationen. 

 
In seine Regierung fällt der Große Nordische Krieg, in dem sich Dänemark zweimal (1700 

und 1709–1720) im Krieg mit Schweden befand. Wie seine Vorgänger versuchte er, den 

königlichen Anteil an den Herzogtümern Schleswig und Holstein zu vergrößern. Zu diesem 

Zweck verbündete er sich 1700 mit August dem Starken und Peter dem Großen gegen 

Schweden. Er marschierte mit seinen Truppen in Schleswig-Holstein ein und belagerte die 

Festung Tönning. Doch Herzog Friedrich IV. von Schleswig-Holstein-Gottorf erhielt 

Unterstützung von seinem Schwager Karl XII. von Schweden, dessen Armee Kopenhagen 

bedrohte. Im Frieden von Traventhal wurde Dänemark gezwungen, die Gottorfer Herrschaft in 

Schleswig anzuerkennen. 1709 trat Dänemark nach der Niederlage Schwedens in der Schlacht 

bei Poltawa wieder in den Krieg ein. 1712 kommandierte Friedrich die dänischen Truppen in 

der Schlacht bei Gadebusch. Als der Administrator von Schleswig-Holstein-Gottorf, Christian 

August, trotz der Versicherung der Neutralität den unterlegenen schwedischen Truppen 

erlaubte, die Festung Tönning zu beziehen, ließ Friedrich 1713 den herzoglich-gottorfischen 
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Anteil von dänischen Truppen besetzen und belagerte erneut und diesmal erfolgreich Tönning. 

Da Christian August gleichzeitig Fürstbischof des Hochstifts Lübeck war, ließ er auch Eutin 

besetzen. Im Frieden von Frederiksborg wurde 1720 der dänische Besitz des Gottorfer Anteils 

von Schleswig anerkannt; seinen holsteinischen Anteil erhielt der inzwischen volljährige 

Herzog Karl Friedrich, den Friedrich vorübergehend vertrieben hatte, zurück. Nach der 

Ermordung des Reichsgrafen Christian Detlev zu Rantzau 1721 ließ Friedrich auch dessen 

Besitz (Barmstedt und das heutige Amt Rantzau) beschlagnahmen und von dänischen 

Administratoren verwalten.
21

 

   

8.11 Christian VI.  

Christian VI. war von 1730 bis 1746  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von 

Schleswig und Holstein, Graf von Oldenburg und Delmenhorst. Er lebte vom 10. Dezember 

1699 bis zum 6. August 1746. 

Unter seinen Ururgroßeltern sehen wir 14 deutsche Namen. Dazu kommen Christian IV sowie 

dessen Schwester Auguste. Auch Christian VI ist also auch in dem hier betrachteten Rahmen 

rein deutscher Abstammung. 

 

 

  
 

 

Die Herrschaft Christians ist gekennzeichnet von einer schweren ökonomischen Krise in 

Dänemark, aber auch einer Zeit, in der sich das Königreich seit vielen Jahren nicht im 

Kriegszustand befand. Der König und seine Gemahlin waren ausgeprägt pietistisch, was für 

das dänische Volk unter anderem die Verpflichtung zum Kirchenbesuch zur Folge hatte. Er 

lebte zurückgezogen von der Bevölkerung; auf Reisen waren in der königlichen Kalesche stets 

die Fenster verhangen. Christian VI. demonstrierte trotzdem absolutistische Macht, vor allem 

durch den Bau der Schlösser Christiansborg und Hørsholm (Hirschholm). Dem Bruder seiner 

Frau, Markgraf Friedrich Ernst aus dem Haus Brandenburg-Kulmbach, schenkte er zur 

Hochzeit das Gut Drage in Schleswig-Holstein.
22
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8.12 Friedrich V. 

 

Friedrich V. war von 1746 bis 1766  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von Schleswig 

und Holstein. Er lebte vom 31. März 1723 bis zum 14. Januar 1766. 

Wie bei seinen Vorgängern ist die Abstammung rein deutsch. 

 

 
 

  Friedrich V ist in der schleswig-holsteinischen Geschichte der Mann, der in den Jahren 1761 

bis 1765 süddeutsche Kolonisten ins Land holte. Sie gründeten hier 47 neue Dörfer, von 

denen mehrere nach Friedrich benannt sind: Friedrichsholm, Friedrichsanbau, 

Friedrichswiese, Friedrichsneuland, Friedrichsgraben, Friedrichsgabe, Friedrichshöfe, 

Friedrichs Mohr, Friedrichs Thal, Friedrichsheide. Und auch Königshügel, Königsberge, 

Königsbach, Königsheide und Königsanbau sind nach ihm benannt. Dazu kommenDörfer, die 

nach seinen beiden Ehefrauen Luise von England und Juliane von Braunschweig benannt 

sind. 

Hunderttausende Menschen hierzulande, die süddeutsche Vorfahren haben, gäbe es ohne die 

Maßnahmen Friedrich V nicht
23

. 

 

8.13 Christian VII. 

Christian VII. war von 1766 bis 1808  König von Dänemark, Norwegen, Herzog von 

Schleswig und Holstein. Er wurde am 29. Januar 1749 in Kopenhagen geboren und starb am 

13. März 1808 in Rendsburg.  
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Georg Wilhelm von Hannover, den wir unter Christians VII Ururgroßeltern finden, heiratete 

1676  Eleonore d’Olbreuse, eine Hugenottin von niederem Adel. So finden wir unter den 

Ururgroßeltern Christians auch einen französischen Namen. Von Christian V wissen wir 

inzwischen von dessen rein deutscher Abstammung, und die übrigen 14 Ururgroßeltern haben 

ohnehin deutsche Namen. 

Christian VII war die letzten Jahrzehnte seines Lebens geisteskrank. Die Regentschaft führte 

sein Sohn und späterer Nachfolger Friedrich VI, dem wir uns jetzt zuwenden. 

 

8.14 Friedrich VI. 

Friedrich VI.1808–1839  König von Dänemark, Norwegen (bis 1814), Herzog von Schleswig 

und Holstein. Er war seit 1784 bereits Regent für seinen geistig erkrankten Vater.  Er lebte 

vom 28. Januar 1768 bis zum  3. Dezember 1839. Dass er väterlicherseits keine dänischen 

Vorfahren hatte, sahen wir schon. Und bei ihm gilt mütterlicherseits dasselbe. 

 

 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Christian_VII_v_D%C3%A4nemark_Residenzmuseum_Celle.JPG
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Als Christian VII. am 13. März 1808 starb, wurde der Kronprinz als Friedrich VI. zum König 

Dänemarks. Am folgenden Tag brach der Krieg zwischen Dänemark und dem mit 

Großbritannien verbündeten Schweden aus, der im Dezember 1809 ergebnislos endete. Eine 

Krönung fand vorerst nicht statt, weil Friedrich persönlich die Kronjuwelen bereits 1807 aus 

Angst vor einem englischen Angriff von Schloss Rosenborg in die Klosterkirche von Sorø 

gebracht hatte, wo sie bis 1815 blieben. 1814 musste Friedrich während der Napoleonischen 

Kriege, wo er auf Seiten Frankreichs stand, dem militärischen Druck Schwedens und 

Englands nachgeben und den Kieler Frieden unterzeichnen, wodurch Dänemark Norwegen an 

Schweden verlor, aber Grönland, Island und die Färöer behalten konnte und sogar für eine 

kurze Zeit Schwedisch-Pommern erwarb. Dieses tauschte er 1815 gegen das Herzogtum 

Lauenburg ein. Dadurch sah Friedrich Dänemarks Existenz bedroht und reiste persönlich zum 

Wiener Kongress. Dänemarks finanziellen Ruin konnte er nicht verhindern. Trotzdem wurde 

er nach seiner Rückkehr triumphal empfangen und wurde am 31. Juli 1815 in der 

Schlosskirche von Frederiksborg gesalbt.  

Friedrich VI. starb 1839 nach insgesamt 55 Regierungsjahren als Kronprinzregent und König. 

Er wurde im Dom zu Roskilde bestattet. Da er ohne männliche Nachkommen war, folgte ihm 

sein Cousin Christian VIII.
24

 

9 Die jüngeren Oldenburger als Sohn und Enkel des Erbprinzen Friedrich 

9.1 Christian VIII. 

Christian VIII. war von 1839–1848  König von Dänemark, Herzog von Schleswig und 

Holstein. Er lebte vom 18. September 1786 bis zum  20. Januar 1848. Der einzige „Däne“ 

unter den 16 Ururgroßeltern war Friedrich IV. Aber Däne war Friedrich IV nicht wirklich. Wir 

haben oben gesehen, dass er keine dänischen Vorfahren in den ersten vier Generationen hatte. 

So gilt auch für Christian VIII: keine dänischen Vorfahren und rein deutsch. 
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Nachdem Friedrich VI. am 3. Dezember 1839 ohne männliche Nachkommen gestorben war, 

wurde Christian Friedrich am 28. Juni 1840 als Christian VIII. zum König von Dänemark 

gekrönt. Die liberalen Kräfte setzten große Hoffnungen auf ihn, die jedoch nur 

ausschnittsweise erfüllt wurden. So erhielt Kopenhagen 1840 eine neue Verfassung, es wurde 

eine Kommunalreform durchgeführt, die zur Grundlage für die lokale Selbstverwaltung 

wurde, und Dänisch zur Rechts- und Verwaltungssprache in Nordschleswig bestimmt. In 

Island wurde das Althing (Parlament) wiederbelebt und der freie Handel 1843 eingeführt. Das 

größte Problem seiner Regierungszeit war, dass der dänische Gesamtstaat durch 

nationalistische Spannungen zwischen Dänen und Deutschen Gefahr lief 

auseinanderzubrechen. Christian VIII., obwohl klug und aufgeklärt, reagierte darauf von 

Anfang an planlos und unentschlossen. Seine Personalpolitik war von dem Wunsch geprägt, 

allen gerecht zu werden. Sein wichtigster Berater blieb Johan Gunder Adler, der seit 1814 sein 

Kabinettssekretär war. Er behielt alle Minister seines Vorgängers. Als Statthalter der 

Herzogtümer setzte er traditionsgemäß seinen Schwager Friedrich von Schleswig-Holstein-

Sonderburg-Augustenburg, einen erklärten Gegner der dänischen Sprache
25

, ein. 

 

9.2 Friedrich VII.  

Friedrich VII. war von 1848 bis 1863  König von Dänemark, Herzog von Schleswig und 

Holstein. Er lebte vom  6. Oktober 1808 bis zum 15. November 1863. Er war der letzte König 

aus der alten Oldenburger Linie. Auch er war rein deutscher Abstammung. 
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Friedrichs liebste Beschäftigung war die Erforschung der vaterländischen Altertümer, der er 

uneingeschränkt nachging und an der Ausgrabung von Megalithanlagen wie der 

Dæmpegårdsdyssen und den Rokkestenen beteiligt war. Er war Vorsitzender der Königlichen 

und Nordischen Altertumsgesellschaft zu Kopenhagen. In den Schriften dieser Gesellschaft 

veröffentlichte er auch wiederholt Abhandlungen, von denen eine, Über den Bau der 

Riesenbetten der Vorzeit, 1857 in besonderem Abdruck erschienen ist. Der größte Teil seiner 

Sammlungen ging durch einen Brand in seinem Lieblingsschloss, Frederiksborg auf Seeland, 

1859 verloren. Was übrigblieb, kam nach seinem Tod in das Museum nordischer Altertümer 

zu Kopenhagen.  

Persönlich kümmerte sich Friedrich wenig um die Politik und überließ als konstitutioneller 

König die Staatsleitung ganz den neuen nach dem Ministerialsystem organisierten 

Regierungen, in denen sich an der Eiderpolitik ausgerichtete Nationalliberale und 

konservative Gesamtstaatspolitiker die Waage hielten. Obwohl gerade seine Passivität den 

Systemumschwung möglich machte, wurde er seither als „Geber des Grundgesetzes“ in 

Dänemark verehrt, und sein Denkmal steht bis heute auf dem Vorplatz des dänischen 

Parlamentsgebäudes, dem Schloss Christiansborg. 

 

Friedrich VII. starb unerwartet am 15. November 1863 auf dem Schloss Glücksburg, auf dem 

er einen Teil des Herbstes zuzubringen pflegte. Mit ihm erlosch die ältere Linie des Hauses 

Oldenburg, und es folgte ihm in Dänemark der Prinz Christian von Glücksburg als König  
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10 Das Haus Schleswig-Holstein-Sonderburg-Glücksburg-Beck 

10.1 Christian IX.  

Christian IX. war König von Dänemark von 1863 bis 1906. Er lebte vom 8. April 1818 bis 

zum 29. Januar 1906.    

 
Er wurde zum Stammvater der glücksburgischen Linie, die bis heute auf dem dänischen Thron 

sitzt. Durch seine zahlreichen Nachkommen und deren Eheschließungen mit Mitgliedern 

europäischer Königshäuser erhielt er den Beinamen „Schwiegervater Europas“. Streng 

genommen war seine Linie unter den zahllosen Seitenlinien der Nachkommenschaft des 

Herzogs Johann von Glücksburg eine der unscheinbarsten. Christians Vater hieß Friedrich 

Wilhelm Paul Leopold von Schleswig-Holstein-Glücksburg-Sonderburg-Beck. Dabei war 

Beck ein Grundbesitz in Westfalen, der es dieser Linie erlaubte, den Anschein des Fürstlichen 

zu wahren. Eigentlich waren sie ostpreußische Landadlige, die sich wirtschaftlich als Offiziere 

bei den verschiedensten Dienstherren über Wasser hielten. Friedrich Wilhelm Paul Leopolds 

Großvater fiel als Major Friedrichs II von Preußen in der Schlacht von Kunersdorf. Dessen 

Vater war Kommandierender General in der feindlichen siegreichen  russischen Armee in 

dieser Schlacht. „Vater und Sohn kämpfen gegeneinander und der Sohn verliert dabei sein 

Leben“, an Dramatik ist diese Szene nicht zu überbieten. 

Aber, Friedrich Wilhelm Paul Leopold wurde ein tüchtiger Mann in dänischen Diensten, und 

sein Sohn Christian war es auch. Christian IX und seine Ehefrau Luise von Hessen waren 

beide Urenkel Friedrichs V von Dänemark. Luise als Enkelin des Erbprinzen Friedrich und 

Christian als Enkel einer Schwester des Erbprinzen, Louise, der Ehefrau des Statthalters Karl 

von Hessen. Ihren Namen finden wir wieder in Louisenlund. 

Christian IX war wie die meisten seiner Vorgänger rein deutscher Abstammung. Er brachte 

nur eine Besonderheit ins Spiel: Nur auf der Mutterseite waren seine Vorfahren Vertreter des 

Deutschen Hochadels. Auf der väterlichen Seite waren es ostpreußische Landadlige, teilweise 

im Grafenrang, aber nicht mehr. Nur seine väterlichen Ururgroßeltern waren der russische 

General von Beck und dessen Ehefrau, eine Prinzessin von Hessen-Philippsthal. Aber deutsch 

waren sie alle. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Christian_IX_of_Denmark.jpg
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10.2   Friedrich VIII.  

Friedrich VIII. war König von Dänemark von 1906 bis 1912. Er lebte vom 3. Juni 1843 bis 

zum 14. Mai 1912.  

Von besonderem Interesse waren immer wieder die Umstände seines Todes. Nach einem 

Aufenthalt in Nizza war König Friedrich VIII. zusammen mit seiner Frau und vier Kindern 

auf der Rückreise nach Kopenhagen. In Hamburg machten sie am 13. Mai 1912 einen 

Zwischenstopp, wo sich Friedrich unter dem Pseudonym „Graf Kronsborg“ im Hotel 

Hamburger Hof am Jungfernstieg einmietete. Am folgenden Abend des 14. Mai 1912 verließ 

er das Hotel allein und inkognito für einen Abendspaziergang. Laut offiziellem Polizeibericht 

sei Friedrich auf offener Straße am Gänsemarkt zusammengebrochen, dort von zwei Portiers 

eines Cafés aufgelesen und von einem Polizisten ins Hafenkrankenhaus gebracht worden. 

Dort wurde der Tod aufgrund eines Herzinfarkts festgestellt. Da niemand von ihm wusste und 

er keine Papiere bei sich trug, wurde Friedrich in die städtische Leichenhalle gebracht, wo der 

Leichnam erst am nächsten Morgen vom Hoteldirektor identifiziert wurde, der nach ihm hatte 

suchen lassen. Da der Ort auf dem Gänsemarkt, wo Friedrich gefunden wurde, nur wenige 

Meter von einem bekannten Edel-Bordell in der Schwiegerstraße (heute: Kalkhof, zwischen 

Großer Theaterstraße und Colonnaden) entfernt lag, gingen die Zeitungen damals von einem 

vertuschten Skandal aus. So erschienen mehrere Extrablätter und berichteten über die für das 

Königshaus peinliche Situation. Später machten auch Geschichten einer Frau die Runde, in 

deren Armen der König im Bordell gestorben sein soll und die ihn auf den Gänsemarkt 

geschleppt haben soll, um seiner Familie die Peinlichkeit des Auffindeortes zu ersparen. Ob 

der König kurz vor seinem Tod tatsächlich ein Bordell besucht hatte und dort starb, konnte 

allerdings nicht eindeutig geklärt werden. Der für den Fall zuständige Polizeiinspektor gab der 

dänischen Zeitung Politiken am 31. Mai 1912 ein Interview, in dem er erklärte, er sei „nicht in 

der Lage, weitere Aufklärungen zu geben, da die Polizei beschlossen hat, die Resultate der 
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Ermittlungen, aus Furcht, die dänische Königsfamilie zu verletzen, nicht öffentlich zu 

machen“.  
26

 

 

10.3 Christian X.  

Christian X. war König von Dänemark von 1912 bis 1947 und von  1918 bis 1944 König des 

Königreichs Island in Personalunion. Er lebte vom 26. September 1870 bis zum 20. April 

1947. Als Sohn Friedrichs VIII war er natürlich insoweit von gleicher deutscher Abstammung. 

Mütterlicherseits, so ist es gelegentlich zu lesen, sei er schwedischer Abstammung. Ja, seine 

Mutter war eine schwedische Prinzessin.  Aber Luise von Bernadotte hatte außer ihren 

französischen Urgroßeltern Jean Babtiste Bernadotte  und Desireé geb. Clary nur deutsche 

Vorfahren. Schweden und Dänen gab es da nicht. 

 

 
 

Auf den nachfolgenden Bild  bei einem seiner legendären Ritte durch Kopenhagen während 

des Zweiten Weltkrieges. 
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10.4 Friedrich IX.  

Friedrich IX. war König von 1947 bis 1972. Er lebte vom  11. März 1899 bis zum  14. Januar 

1972.   

 
Auf väterlicher Seite war er natürlich ebenso deutsch wie sein Vater. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Christian_X.jpg
https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Frederick_IX_of_Denmark.jpg


 

 

34 

Auf mütterlicher Seite hatte er ebenfalls nur deutsche Vorfahren, mit einer Ausnahme: Es 

taucht hier Zar Nikolaus I von Romanow auf. Und nun wird es interessant: Bei drei der 

Großeltern des Zaren handelt es sich um die Häuser Anhalt, Württemberg und Hohenzollern, 

die meine ich nicht mit „interessant“. Aber anders wird es bei der Suche nach dem Großvater 

väterlicherseits. Wenn es wirklich der Zar Peter III war, haben wir es auch insoweit mit einem 

zur Hälfte reinen Deutschen zu tun. War es ein russischer Liebhaber der Zarin Katharina, kann 

ich dazu genealogisch nichts mehr beitragen. Frederik bestieg nach dem Tode seines Vaters 

1947 den dänischen Thron. Da das damalige Thronfolgegesetz nur männliche Erben vorsah 

und Frederik Vater dreier Töchter war, wurde zunächst sein Bruder Knut dänischer Kronprinz. 

Eine Änderung des Thronfolgegesetzes 1953 ermöglichte es Frederiks Tochter Margrethe, 

ihm 1972 auf dem Thron zu folgen.
27

 

 

10.5 Margrethe II. 

Margrethe II. , geboren am 16. April 1940, Königin   seit 1972. 

    

 
 

Margrethe hat auch als Grafikerin, Malerin und Übersetzerin Bekanntheit erlangt. Sie hat 

verschiedene Briefmarken entworfen und zahlreiche Bücher illustriert, unter anderem 1977 – 

unter dem Pseudonym Ingahild Grathmer – die dänische Ausgabe von Der Herr der Ringe. Sie 

hat Kirchengewänder, Theaterkostüme und Bühnenbilder gestaltet. Im Jahr 2009 entwarf sie 

erstmals Kostüme und Dekor für einen Film, Die wilden Schwäne nach Hans Christian 

Andersens gleichnamigem Märchen. Von ihrer Anerkennung als Malerin zeugen zahlreiche 

Ausstellungen ihrer Werke im In- und Ausland. Am 2. Oktober 2016 überreichte Margrethe 

einen von ihr entworfenen Altarbehang als Gastgeschenk zur Wiedereröffnung der 

restaurierten Schlosskirche Wittenberg.
28
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https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Drottning_Margrethe_av_Danmark_crop.jpg
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Seit 1981 hat sich Margrethe II. immer wieder als Übersetzerin betätigt. Ins Dänische 

übertragen hat sie bereits Werke von Simone de Beauvoir (gemeinsam mit ihrem Ehemann 

Prinz Henrik), Stig Strömholm und Eric Linklater. 

Die fast völlig rein deutsche Abstammung ihres Vaters haben wir eben gesehen. Aber, so 

heißt es: „Margrethe hat mit Ingrid von Bernadotte eine schwedische Mutter“. Zu 1/16 ist die 

Mutter als Nachkommin von Jean Babtiste Bernadotte und dessen Ehefrau Desiree Clary 

französischer Abstammung. Im Übrigen ist sie rein deutscher Abstammung, Schweden und 

Dänen gibt es da nicht. Vielfach heißt es, Olaf II sei der letzte dänische König mit einer 

dänischen Mutter und Margrethes Nachfolger werde nach 700 Jahren der nächste sein. Dass 

Olafs Mutter Margrethe I genealogisch nicht wirklich Dänin war, haben wir oben gesehen. Da 

für Margrethe II dasselbe gilt, wird auch ihr Nachfolger insoweit keine dänische Mutter 

haben. 

11 Schlusswort 

Das Fazit ist eindeutig:  

Es gab in 700 Jahren unter den dänischen Herrschern nur solche Männer und Frauen, die  von 

reiner oder fast reiner deutscher Abstammung waren. Ich wiederhole aus dem Vorwort: Es 

handelt sich hier nur um  das Ergebnis einer genealogischen Recherche. Es enthält absolut 

keine politische Komponente. Es beruht auch nicht auf  historischen Überlegungen. Im 

größten Teil der betrachteten Zeit gab es das, was wir heute Nationalgefühl nennen, überhaupt 

nicht. Dänemark war ein Vielvölkerstaat ähnlich wie Österreich-Ungarn und über lange Zeit 

mit einem nicht unerheblichen deutschen Bevölkerungsanteil. Und meine kurzen historischen 

Betrachtungen zu jedem Herrscher müssten eigentlich deutlich machen, dass sie keineswegs 

Fremde in ihrem Herrschaftsbereich waren.  

Übrigens, wer dem entgegenhält, „weiter zurück“, also in älteren Generationen seien doch 

viele Dänen dabei, dem schicke ich gerne Ahnenlisten der hier behandelten Herrscher auch 

über 10 oder mehr Generationen als Anlagen zu E-Mails
29

. Viele Dänen gibt es da nicht. 

12 Eine Ahnenliste als Kostprobe 

Als Kostprobe für das, was Sie per E-Mail erhalten können, folgt jetzt eine Ahnenliste der 

gegenwärtigen dänischen Königin bis zur neunten Generation
30

. Sie reicht bis in das späte 17. 

Jahrhundert. Um diese Schrift nicht damit zu überfrachten, reicht sie „nur“ bis zur neunten 

Generation. So nimmt sie die nächsten 40 Seiten ein. Wäre ich bis zur 14. Generation 

gegangen, hätte ich dafür 1200 Druckseiten gebraucht, per E-Mail kann ich Ihnen das 

schicken. Und bei 15 Generationen erwies sich der Arbeitsspeicher meines PC als zu klein
31

. 

 

 

 

 

 

                                                 
29

 info@drstamp.de 
30

 Wobei die Königin selbst die erste Generation ist 
31

 Vielleicht war es auch ein Arbeitsspeicher von PAF. Jedenfalls streikte das Programm während der Erstellung. 
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Ahnenliste für Margrethe II von Dänemark 

 

 

Erster Generation 

 

 1. Margrethe II Dänemark  wurde am 16. April 1940 geboren.  

 

Königin v.D... 

 

 

Margrethe heiratete Henrik de Laborde de Monpezat . Henrik wurde am 11. Juni 

1934 in Talence Aquitanien Frankreich geboren.  

 

 

Zweite Generation 

 

 2. Friedrich IX Dänemark  wurde am 11. März 1899 in Sorgenfri/Lyngby geboren. Er 

starb am 14. Januar 1972 in Kopenhagen. Er heiratete Ingrid Bernadotte.  

 

Kg.v.D.1947-1972 

 

 

 3. Ingrid Bernadotte  wurde 1910 geboren.  

 

 

Dritte Generation 

 

 4. Christian X Dänemark  wurde am 26. September 1870 geboren. Er starb am 20. April 

1947. Er heiratete Alexandrine Mecklenburg am 26. April 1898.  

 

Kg.v.Dänemark 1912-1947 

 

 

 5. Alexandrine Mecklenburg  wurde am 24. Dezember 1879 geboren. Sie starb am 28. 

Dezember 1952.  

 

 6. Gustav VI Adolf Bernadotte  wurde am 11. November 1882 in Stockholm geboren. Er 

starb am 15. September 1973. Er heiratete Margarethe Sachsen Coburg Gotha.  

 

Kg.v.Schweden 
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 7. Margarethe Sachsen Coburg Gotha  wurde am 15. Januar 1882 geboren. Sie starb am 

1. Mai 1920.  

 

 

Vierte Generation 

 

 8. Friedrich VIII Dänemark  wurde am 3. Juni 1843 in Kopenhagen geboren. Er starb 

am 14. Mai 1912 in Hamburg. Er heiratete Luise Bernadotte am 28. Juli 1869.  

Kg.v.Dänemark 

 

 

 9. Luise Bernadotte  wurde am 31. Oktober 1851 in Stockholm geboren. Sie starb am 2. 

März 1926 in Kopenhagen.  

 

 10. Friedrich Franz III Mecklenburg  wurde am 19. März 1851 geboren. Er starb am 10. 

April 1897. Er heiratete Anastasia Romanow am 24. Januar 1879.  

 

 11. Anastasia Romanow  wurde am 28. Juli 1860 geboren. Sie starb am 11. März 1922.  

 

 12. Gustav V Adolf Bernadotte  wurde am 16. Juni 1858 in Schloss Drottningholm 

geboren. Er starb am 29. Oktober 1950 in Schloss Drottningholm. Er heiratete Victoria 

Baden.  

 

1907-1950 Kg.v.Schweden 

 

 

 13. Victoria Baden  wurde am 7. August 1862 geboren. Sie starb am 4. April 1930.  

 

 14. Arthur Sachsen Coburg Gotha  wurde 1850 geboren. Er starb 1942. Er heiratete Luise 

Margarethe Hohenzollern am 13. März 1879.  

 

Herzog v.Connaught 

 

 

 15. Luise Margarethe Hohenzollern  wurde am 25. Juli 1860 geboren. Sie starb am 14. 

März 1917.  

 

 

Fünfte Generation 

 

 16. Christian IX Dänemark  wurde am 8. April 1818 in Gottorp geboren. Er starb am 29. 

Januar 1906 in Kopenhagen. Er heiratete Luise Hessen am 26. Mai 1842.  
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als Christian IX Kg.v.Dänemark 

 

 

 17. Luise Hessen  wurde am 7. September 1817 geboren. Sie starb am 29. September 1898.  

 

 18. Karl XV Bernadotte  wurde am 3. Mai 1826 in Stockholm geboren. Er starb am 18. 

September 1872 in Malmö. Er heiratete Luise Nassau am 19. Juni 1850.  

 

Kg.v.Schweden u.Norwegen 

 

 

 19. Luise Nassau  wurde am 5. August 1828 in Haag geboren. Sie starb am 3. März 1871 in 

Stockholm.  

 

 20. Friedrich Franz Mecklenburg Schwerin  wurde am 28. Februar 1823 in Ludwigslust 

geboren. Er starb am 15. April 1883 in Schwerin. Er heiratete Auguste Reuß z.Koestritz 

am 3. November 1849.  

 

F.F. II Großherzog v.M... 

 

 

 21. Auguste Reuß z.Koestritz  wurde am 26. Mai 1822 geboren. Sie starb am 3. März 

1862.  

 

 22. Michael Romanow  wurde am 25. Oktober 1832 geboren. Er starb am 18. Dezember 

1909. Er heiratete Cäcilie Baden am 28. August 1857.  

 

 

Großfürst v.Rußland 

 

 

 23. Cäcilie Baden  wurde am 20. September 1839 in Karlsruhe geboren. Sie starb in 

Charkow.  

 

 24. Oskar II Bernadotte  wurde am 21. Januar 1829 in Stockholm geboren. Er starb am 8. 

Dezember 1907 in Stockholm. Er heiratete Sofie Nassau am 6. Juni 1857.  

 

Kg.v.Schweden 1872 -1907;v.Norwe 

 

 

 25. Sofie Nassau  wurde am 9. Juli 1836 in Biebrich geboren. Sie starb am 30. Dezember 

1913 in Stockholm.  
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 26. Friedrich I Baden  wurde am 9. September 1826 geboren. Er starb am 28. September 

1907. Er heiratete Luise Hohenzollern am 20. September 1856.  

 

1856 Großherzog v.B... 

 

 

 27. Luise Hohenzollern  wurde am 3. Dezember 1838 geboren. Sie starb am 23. April 

1923.  

 

 28. Albert Sachsen Coburg Gotha  wurde am 26. August 1819 geboren. Er starb am 14. 

Dezember 1861. Er heiratete Victoria Hannover.  

 

 29. Victoria Hannover  wurde am 24. Mai 1819 geboren. Sie starb am 22. Januar 1901.  

 

Königin v.Grossbritannien 

 

 

 30. Friedrich Karl Preußen  wurde 1828 geboren. Er starb am 15. Juni 1885. Er heiratete 

Maria Anna Anhalt.  

 

 31. Maria Anna Anhalt  wurde am 14. September 1837 geboren.  

 

 

Sechste Generation 

 

 32. Friedrich Wilhelm Paul Leopold von Schleswig Holstein Sonderburg Glü Beck  

wurde am 4. Januar 1785 in Lindenau bei Königsberg Ostpreußen geboren. Er starb am 

17. Februar 1831 in Gottorf. Er heiratete Luise Hessen am 26. Januar 1810.  

 

Herzog v.Glücksburg 

 

 

 33. Luise Hessen  wurde am 28. September 1789 geboren. Sie starb am 13. März 1867.  

 

 34. Wilhelm Hessen  wurde am 24. Dezember 1787 geboren. Er starb am 5. September 

1867. Er heiratete Charlotte Dänemark am 10. November 1810.  

 

1837 Landgraf 

 

 

 35. Charlotte Dänemark  wurde am 30. Oktober 1789 geboren. Sie starb am 28. März 

1864.  
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 36. Oskar I Bernadotte  wurde am 4. Juli 1799 in Paris geboren. Er starb am 8. Juli 1859 

in Stockholm. Er heiratete Josephine Leuchtenberg.  

 

Kg.v.Schweden u.Norwegen 1844-18 

 

 

 37. Josephine Leuchtenberg  wurde 1807 geboren. Sie starb 1876.  

 38. Friedrich Nassau  wurde am 28. Februar 1797 in Den Haag geboren. Er starb am 8. 

September 1881 in Den Haag. Er heiratete Luise Hohenzollern am 21. Mai 1825.  

 

Prinz d.Niederlande 

 

 

 39. Luise Hohenzollern  wurde am 1. Februar 1808 in Königsberg geboren. Sie starb am 6. 

Dezember 1870 in Wassenaer.  

 

 40. Paul Friedrich Mecklenburg Schwerin  wurde am 15. September 1800 in Ludwigslust 

geboren. Er starb am 7. März 1842 in Schwerin. Er heiratete Alexandrine 

Fried.Wilhelm. Preußen am 25. Mai 1822.  

 

 41. Alexandrine Fried.Wilhelm. Preußen  wurde am 23. Februar 1803 in Berlin geboren. 

Sie starb am 21. April 1892 in Schwerin.  

 

 42. Heinrich LXIII Reuß z.Köstritz  wurde am 18. Juni 1786 in Berlin geboren. Er starb 

am 27. September 1841 in Stonsdorf. Er heiratete Eleonore Stolberg Wernigerode am 

21. Februar 1819.  

 

Fürst v.R... 

 

 

 43. Eleonore Stolberg Wernigerode  wurde am 26. September 1801 in Ilsenburg geboren. 

Sie starb am 14. März 1827 in Klipphausen.  

 

 44. Nikolaus I Romanow  wurde am 6. Juli 1796 in Zarskoje Selo geboren. Er starb am 2. 

März 1855 in St.Petersburg. Er heiratete Charlotte Preußen.  

 

Zar v.Rußland 

 

 

 45. Charlotte Preußen  wurde am 13. Juli 1798 geboren. Sie starb am 1. November 1860.  

 

 46. Leopold Baden  wurde am 29. August 1790 geboren. Er starb am 24. April 1852. Er 

heiratete Sofie Schweden am 25. Juli 1819.  
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1830 Großherzog v.B... 

 

 

 47. Sofie Schweden  wurde am 21. Mai 1801 geboren. Sie starb am 6. Juli 1865.  

 

 48. Oskar I Bernadotte  wurde am 4. Juli 1799 in Paris geboren. Er starb am 8. Juli 1859 

in Stockholm. Er heiratete Josephine Leuchtenberg.  

 

Kg.v.Schweden u.Norwegen 1844-18 

 

 

 49. Josephine Leuchtenberg  wurde 1807 geboren. Sie starb 1876.  

 

 50. Wilhelm Georg Nassau  wurde am 14. Juni 1792 in Kirchheimbolanden geboren. Er 

starb am 20. August 1839 in Kissingen. Er heiratete Pauline Friederike Württemberg am 

23. April 1829.  

 

Herzog v.N... 

 

 

 51. Pauline Friederike Württemberg  wurde am 25. Februar 1810 in Stuttgart geboren. 

Sie starb am 7. Juli 1856 in Wiesbaden.  

 

 52. Leopold Baden  wurde am 29. August 1790 geboren. Er starb am 24. April 1852. Er 

heiratete Sofie Schweden am 25. Juli 1819.  

 

1830 Großherzog v.B... 

 

 

 53. Sofie Schweden  wurde am 21. Mai 1801 geboren. Sie starb am 6. Juli 1865.  

 

 54. Wilhelm I Preußen  wurde am 22. März 1797 geboren. Er starb am 9. März 1888. Er 

heiratete Auguste Sachsen Weimar Eisenach am 11. Juni 1829.  

 

dt.Kaiser 

 

 

 55. Auguste Sachsen Weimar Eisenach  wurde 1811 geboren. Sie starb 1890.  

 

 56. Ernst Sachsen Coburg Gotha  wurde 1784 geboren. Er heiratete Luise Sachsen 

Altenburg am 31. Juli 1817.  
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 57. Luise Sachsen Altenburg  wurde am 21. Dezember 1800 geboren. Sie starb am 30. 

August 1831.  

 

 58. Eduard Hannover  wurde am 2. November 1767 geboren. Er starb am 23. Januar 1820. 

Er heiratete Marie Louise Victoria Sachsen Coburg Saalfeld am 29. Mai 1818.  

 

Herzog v.Kent 

 

 

 59. Marie Louise Victoria Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 17. August 1786 geboren. 

Sie starb am 16. März 1861.  

 

 60. Karl Hohenzollern  wurde am 29. Juni 1801 geboren. Er starb am 21. Januar 1883. Er 

heiratete Marie Sachsen Weimar Eisenach am 26. Mai 1827.  

 

 61. Marie Sachsen Weimar Eisenach  wurde 1808 geboren. Sie starb 1877.  

 

 62. Leopold Friedrich Anhalt  wurde am 1. Oktober 1794 geboren. Er starb am 22. Mai 

1871. Er heiratete Friederike Hohenzollern am 18. April 1818.  

 

 63. Friederike Hohenzollern  wurde am 30. September 1796 in Berlin geboren. Sie starb 

am 1. Januar 1850 in Dessau.  

 

 

Siebte Generation 

 

 64. Friedrich von Schleswig Holstein So.Beck  wurde am 20. Juli 1757 in Königsberg 

Ostpreussen geboren. Er starb am 25. März 1816 in Wellingsbüttel bei Hamburg. Er 

heiratete Friederike von Schlieben am 9. März 1780.  

 

 65. Friederike von Schlieben  wurde am 28. Februar 1757 in Königsberg Ostpreussen 

geboren. Sie starb am 17. Dezember 1827 in Schleswig.  

 

 66. Karl Hessen  wurde 1744 geboren. Er starb 1836. Er heiratete Luise Dänemark am 30. 

August 1766.  

 

 67. Luise Dänemark  wurde am 30. Januar 1750 geboren. Sie starb am 12. Januar 1831.  

 

 68. Friedrich Hessen  wurde am 11. September 1747 geboren. Er starb am 20. Mai 1837. 

Er heiratete Karoline Nassau Usingen am 2. Dezember 1786.  

 

1806 Landgraf v.H... 
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 69. Karoline Nassau Usingen  wurde am 4. April 1762 geboren. Sie starb am 17. August  

1823.  

 

 70. Friedrich Dänemark  wurde am 11. Oktober 1753 geboren. Er starb am 7. Dezember 

1805. Er heiratete Sofie Friederike Mecklenburg Schwerin am 21. Oktober 1774.  

 

Prinz v.D... 

 

 

 71. Sofie Friederike Mecklenburg Schwerin  wurde am 24. August 1758 in Schwerin 

geboren. Sie starb am 29. November 1794 in Sorgenfri/Kopenhagen.  

 

 72. Karl XIV Bernadotte  wurde am 26. Januar 1763 in Pau/Südwestfrankreich geboren. 

Er starb am 8. März 1844 in Stockholm. Er heiratete Desiree Clary.  

 

Kg.v.Schweden 1818 -1844 

 

 

 73. Desiree Clary  wurde am 8. November 1777 in Marseille geboren. Sie starb am 17. 

Dezember 1860.  

 

war mit Napoleon I verlobt 

 

 

 74. Eugen Leuchtenberg  wurde 1781 geboren. Er starb 1824. Er heiratete Auguste 

Wittelsbach.  

 

1.Herzog v.L... 

 

 

 75. Auguste Wittelsbach  wurde 1788 geboren. Sie starb 1851.  

 

 76. Wilhelm I Nassau  wurde am 24. August 1772 in Den Haag geboren. Er starb am 12. 

Dezember 1843 in Berlin. Er heiratete Friederike Luise Wilhelmine Preußen am 1. 

Oktober 1791.  

 

Kg.d.Niederlande 

 

 

 77. Friederike Luise Wilhelmine Preußen  wurde am 18. November 1774 in Potsdam 

geboren. Sie starb am 12. Oktober 1837 in Den Haag.  
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 78. Friedrich Wilhelm III Preußen  wurde am 3. August 1770 geboren. Er starb am 7. 

Juni 1840. Er heiratete Luise Mecklenburg Strelitz am 24. Dezember 1793.  

 

1797 Kg.v.P... 

 

 

 79. Luise Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. März 1776 geboren. Sie starb am 19. Juli 

1810.  

 

Königin Luise 

 

 

 80. Friedrich Ludwig Mecklenburg Schwerin  wurde am 13. Juni 1778 in Ludwigslust 

geboren. Er starb am 29. November 1819 in Ludwigslust. Er heiratete Helene Pawlowna 

Romanow am 23. Oktober 1799.  

 

 81. Helene Pawlowna Romanow  wurde am 24. Dezember 1784 in St.Petersburg geboren. 

Sie starb am 24. September 1803 in Ludwigslust.  

 

 82. Friedrich Wilhelm III Preußen  wurde am 3. August 1770 geboren. Er starb am 7. 

Juni 1840. Er heiratete Luise Mecklenburg Strelitz am 24. Dezember 1793.  

 

1797 Kg.v.P... 

 

 

 83. Luise Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. März 1776 geboren. Sie starb am 19. Juli 

1810.  

 

Königin Luise 

 

 

 84. Heinrich XLIV Reuß z.Koestritz  wurde am 20. April 1753 in Berlin geboren. Er starb 

am 3. Juli 1832 in Trebschen/Züllichau. Er heiratete Wilhelmine Geuder am 11. 

September 1783.  

 

Graf v.R... 

 

 

 85. Wilhelmine Geuder  wurde am 19. November 1755 in Berlin geboren. Sie starb am 17. 

Dezember 1790 in Berlin.  
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 86. Heinrich Stolberg Wernigerode  wurde am 25. Dezember 1772 in Wernigerode 

geboren. Er starb am 16. Februar 1854 in Wernigerode. Er heiratete Karoline Schönburg 

Waldenburg am 4. Juli 1799.  

 

Graf z.S... 

 

 

 87. Karoline Schönburg Waldenburg  wurde am 4. Oktober 1780 in Waldenburg/Sachsen 

geboren. Sie starb am 29. August 1809 in Wernigerode.  

 

 88. Paul I Romanow  wurde am 1. Oktober 1754 in St.Petersburg geboren. Er starb am 23. 

März 1801 in St.Petersburg. Er heiratete Sophia Dorothea Württemberg am 7. Oktober 

1776.  

 

Zar v.Rußland 

 

 

 89. Sophia Dorothea Württemberg  wurde am 25. Oktober 1759 in Stettin geboren. Sie 

starb am 5. November 1828 in Pawlowsk.  

 

Zarin Maria Feodorowna 

 

 

 90. Friedrich Wilhelm III Preußen  wurde am 3. August 1770 geboren. Er starb am 7. 

Juni 1840. Er heiratete Luise Mecklenburg Strelitz am 24. Dezember 1793.  

 

1797 Kg.v.P... 

 

 

 91. Luise Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. März 1776 geboren. Sie starb am 19. Juli 

1810.  

 

Königin Luise 

 

 

 92. Karl Friedrich Baden  wurde am 22. November 1728 geboren. Er starb am 10. Juni 

1811. Er heiratete Luise Geyer z.Geyersberg am 24. November 1787.  

 

 93. Luise Geyer z.Geyersberg  wurde am 26. Mai 1768 geboren. Sie starb am 23. Juli 

1820.  
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 94. Gustav IV Adolf Schweden  wurde am 1. November 1778 in Stockholm geboren. Er 

starb am 7. Februar 1837 in Sankt Gallen. Er heiratete Friederike Baden am 31. Oktober 

1797.  

 

1792-1809 Kg.v.S... 

 

 

 95. Friederike Baden  wurde am 12. März 1781 geboren. Sie starb am 25. September 1826.  

 

 96. Karl XIV Bernadotte  wurde am 26. Januar 1763 in Pau/Südwestfrankreich geboren. 

Er  

starb am 8. März 1844 in Stockholm. Er heiratete Desiree Clary.  

 

Kg.v.Schweden 1818 -1844 

 

 

 97. Desiree Clary  wurde am 8. November 1777 in Marseille geboren. Sie starb am 17. 

Dezember 1860.  

 

war mit Napoleon I verlobt 

 

 

 98. Eugen Leuchtenberg  wurde 1781 geboren. Er starb 1824. Er heiratete Auguste 

Wittelsbach.  

 

1.Herzog v.L... 

 

 

 99. Auguste Wittelsbach  wurde 1788 geboren. Sie starb 1851.  

 

 100. Friedrich Wilhelm Nassau Weilburg  wurde am 25. Oktober 1768 in Haag geboren. 

Er starb am 9. Januar 1816 in Weilburg. Er heiratete Isabella Luise Sayn Hachenburg 

am 31. Juli 1788.  

 

Fürst v.N... 

 

 

 101. Isabella Luise Sayn Hachenburg  wurde am 19. April 1772 in Hachenburg geboren. 

Sie starb am 6. Januar 1827 in Weenen.  

 

 102. Paul Württemberg  wurde am 19. Januar 1785 geboren. Er starb am 16. April 1852. Er 

heiratete Charlotte Sachsen Altenburg am 28. September 1805.  
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 103. Charlotte Sachsen Altenburg  wurde am 17. Juni 1787 geboren. Sie starb am 12. 

Dezember 1847.  

 

 104. Karl Friedrich Baden  wurde am 22. November 1728 geboren. Er starb am 10. Juni 

1811. Er heiratete Luise Geyer z.Geyersberg am 24. November 1787.  

 

 105. Luise Geyer z.Geyersberg  wurde am 26. Mai 1768 geboren. Sie starb am 23. Juli 

1820.  

 

 106. Gustav IV Adolf Schweden  wurde am 1. November 1778 in Stockholm geboren. Er 

starb am 7. Februar 1837 in Sankt Gallen. Er heiratete Friederike Baden am 31. Oktober 

1797.  

 

1792-1809 Kg.v.S... 

 

 

 107. Friederike Baden  wurde am 12. März 1781 geboren. Sie starb am 25. September 1826.  

 

 108. Friedrich Wilhelm III Preußen  wurde am 3. August 1770 geboren. Er starb am 7. 

Juni 1840. Er heiratete Luise Mecklenburg Strelitz am 24. Dezember 1793.  

 

1797 Kg.v.P... 

 

 

 109. Luise Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. März 1776 geboren. Sie starb am 19. Juli 

1810.  

 

Königin Luise 

 

 

 110. Karl Friedrich Sachsen Weimar Eisenach  wurde 1783 geboren. Er heiratete Maria 

Romanow.  

 

Großherzog v.S... 

 

 

 111. Maria Romanow  wurde am 15. Februar 1786 geboren. Sie starb am 23. Juni 1859.  

 

 112. Franz Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 15. Juli 1750 geboren. Er starb am 9. 

Dezember 1806. Er heiratete Auguste Reuß z.Ebersdorf.  

 

1800 Herzog v.S... 
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 113. Auguste Reuß z.Ebersdorf  wurde am 19. Januar 1757 geboren. Sie starb am 16. 

November 1831.  

 

 114. August Sachsen Gotha  wurde am 23. November 1772 geboren. Er starb am 27. Mai 

1822. Er heiratete Luise Mecklenburg Schwerin am 21. Oktober 1797.  

 

1804 Herzog v.S... 

 

 

 115. Luise Mecklenburg Schwerin  wurde am 19. November 1779 geboren. Sie starb am 4. 

Januar 1801.  

 

 116. Georg III Hannover  wurde am 4. Juni 1738 in London geboren. Er starb am 29. 

Januar 1820 in Windsor. Er heiratete Charlotte Mecklenburg Strelitz.  

 

König v.Großbritannien 

 

 

 117. Charlotte Mecklenburg Strelitz  wurde am 19. Mai 1744 geboren. Sie starb am 17. 

November 1818.  

 

 118. Franz Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 15. Juli 1750 geboren. Er starb am 9. 

Dezember 1806. Er heiratete Auguste Reuß z.Ebersdorf.  

 

1800 Herzog v.S... 

 

 

 119. Auguste Reuß z.Ebersdorf  wurde am 19. Januar 1757 geboren. Sie starb am 16. 

November 1831.  

 

 120. Friedrich Wilhelm III Preußen  wurde am 3. August 1770 geboren. Er starb am 7. 

Juni 1840. Er heiratete Luise Mecklenburg Strelitz am 24. Dezember 1793.  

 

1797 Kg.v.P... 

 

 

 121. Luise Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. März 1776 geboren. Sie starb am 19. Juli 

1810.  

 

Königin Luise 
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 122. Karl Friedrich Sachsen Weimar Eisenach  wurde 1783 geboren. Er heiratete Maria 

Romanow.  

 

Großherzog v.S... 

 

 

 123. Maria Romanow  wurde am 15. Februar 1786 geboren. Sie starb am 23. Juni 1859.  

 

 124. Friedrich Anhalt Dessau  wurde am 27. Dezember 1769 in Dessau geboren. Er starb 

am 27. Mai 1814 in Dessau. Er heiratete Amalie Hessen Homburg am 12. Juni 1792.  

 

Erbprinz v.A... 

 

 

 125. Amalie Hessen Homburg  wurde am 29. Juni 1774 in Homburg geboren. Sie starb am 

3. Februar 1846 in Dessau.  

 126. Ludwig Hohenzollern  wurde am 5. November 1773 in Potsdam geboren. Er starb am 

28. Dezember 1796 in Berlin. Er heiratete Friederike Mecklenburg am 26. Dezember 

1793.  

 

 127. Friederike Mecklenburg  wurde am 2. März 1778 geboren. Sie starb am 29. Juni 1841.  

 

 

Achte Generation 

 

 128. Anton August von Schleswig Holstein So.Beck  wurde am 10. August 1727 geboren. 

Er starb am 12. September 1759. Er heiratete Friederike von Dohna Leistenau am 30. 

Mai 1754.  

 

 129. Friederike von Dohna Leistenau  wurde am 3. Juli 1738 geboren. Sie starb am 21. 

April 1786.  

 

 130. Karl Leopold von Schlieben  wurde am 3. Februar 1723 in Magdeburg geboren. Er 

starb am 18. April 1788 in Königsberg Ostpreussen. Er heiratete Marie Eleonore von 

Lehndorff am 18. Januar 1747.  

 

Graf v.S..., preußischer  Kriegsminister 

 

 

 131. Marie Eleonore von Lehndorff  wurde am 5. Februar 1723 in Steinort geboren. Sie 

starb am 9. Februar 1800 in Königsberg.  
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 132. Friedrich II Hessen  wurde am 14. August 1720 geboren. Er starb am 31. Oktober 

1785. Er heiratete Marie Hannover am 19. Mai 1740.  

 

1760 Landgraf v.H... 

 

 

 133. Marie Hannover  wurde am 5. März 1723 geboren. Sie starb am 14. Januar 1772.  

 

 134. Friedrich V Dänemark  wurde am 31. März 1723 geboren. Er starb am 14. Januar 

1766. Er heiratete Luise England am 11. Dezember 1743.  

 

1746 Kg.v.D... 

 

 

 135. Luise England  wurde am 18. Dezember 1724 geboren. Sie starb am 19. Dezember 

1751.  

 

 136. Friedrich II Hessen  wurde am 14. August 1720 geboren. Er starb am 31. Oktober 

1785. Er heiratete Marie Hannover am 19. Mai 1740.  

 

1760 Landgraf v.H... 

 

 

 137. Marie Hannover  wurde am 5. März 1723 geboren. Sie starb am 14. Januar 1772.  

 

 138. Karl Wilhelm Nassau Usingen  wurde am 9. November 1735 geboren. Er starb am 17. 

Mai 1803. Er heiratete Karoline Felicitas Leiningen Dagsburg Heidesheim am 16. April 

1760.  

 

1775 Fürst v.N... 

 

 

 139. Karoline Felicitas Leiningen Dagsburg Heidesheim  wurde am 22. Mai 1734 in  

Heidesheim geboren. Sie starb am 8. Mai 1810 in Frankfurt.  

 

 140. Friedrich V Dänemark  wurde am 31. März 1723 geboren. Er starb am 14. Januar 

1766. Er heiratete Juliane Marie Braunschweig am 8. Juli 1752.  

 

1746 Kg.v.D... 

 

 

 141. Juliane Marie Braunschweig  wurde am 4. September 1729 geboren. Sie starb am 10. 

Oktober 1796.  
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 142. Ludwig Mecklenburg  wurde am 6. August 1725 geboren. Er starb am 12. September 

1778. Er heiratete Charlotte Sachsen Coburg Saalfeld am 14. Mai 1755.  

 

 143. Charlotte Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 24. September 1731 geboren. Sie starb 

am 2. August 1810.  

 

 144. Heinrich Bernadotte  wurde am 15. Oktober 1711 in Pau geboren. Er starb am 31. 

März 1780 in Pau. Er heiratete Johanna Saint Jean am 20. Februar 1754.  

 

 145. Johanna Saint Jean  wurde am 1. April 1728 in Boeil geboren. Sie starb am 8. Januar 

1809 in Pan.  

 

 146. Franz Clary  wurde am 24. Februar 1725 in Marseille geboren. Er starb am 20. Januar 

1794 in Marseille. Er heiratete Franziska Rosa Somis am 26. Juni 1759.  

 

 147. Franziska Rosa Somis  wurde am 3. August 1737 in Marseille geboren. Sie starb am 

28. Januar 1815 in Paris.  

 

 148. Alexander Beauharnais  wurde 1760 geboren. Er starb 1794. Er heiratete Josephine 

Tascher de la Pagerie.  

 

Vicomte de B... 

 

 

 149. Josephine Tascher de la Pagerie  wurde 1763 geboren. Sie starb 1814.  

 

 150. Maximilian I Josef Wittelsbach  wurde am 27. Mai 1756 geboren. Er starb am 13. 

Oktober 1825. Er heiratete Auguste Wilhelmine Hessen Darmstadt.  

 

1799 Kurfürst v.Bayern 

 

 

 151. Auguste Wilhelmine Hessen Darmstadt  wurde 1765 geboren. Sie starb 1796.  

 

 152. Wilhelm V Bataver Nassau  wurde 1748 geboren. Er starb 1806. Er heiratete 

Wilhelmine Preußen.  

 

 153. Wilhelmine Preußen  wurde am 7. August 1751 geboren. Sie starb am 9. Juni 1820.  

 

 154. Friedrich Wilhelm II Preußen  wurde am 25. September 1744 in Berlin geboren. Er 

starb am 16. November 1797 in Berlin. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 14. 

Juli 1769.  
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1786-1797 Kg.v.P... 

 

 

 155. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 16. Oktober 1751 geboren. Sie starb am 25. 

Februar 1805.  

 

 156. Friedrich Wilhelm II Preußen  wurde am 25. September 1744 in Berlin geboren. Er 

starb am 16. November 1797 in Berlin. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am  

14. Juli 1769.  

 

1786-1797 Kg.v.P... 

 

 

 157. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 16. Oktober 1751 geboren. Sie starb am 25. 

Februar 1805.  

 

 158. Karl II Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. Oktober 1741 geboren. Er starb am 6. 

November 1816. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 18. September 1768.  

 

 159. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 20. August 1752 geboren. Sie starb am 22. 

Mai 1782.  

 

 160. Friedrich Franz I Mecklenburg  wurde am 10. Dezember 1756 geboren. Er starb am 

1. Februar 1837. Er heiratete Luise Sachsen Gotha am 1. Juni 1775.  

 

 161. Luise Sachsen Gotha  wurde am 9. März 1756 geboren. Sie starb am 1. Januar 1808.  

 

 162. Paul I Romanow  wurde am 1. Oktober 1754 in St.Petersburg geboren. Er starb am 23. 

März 1801 in St.Petersburg. Er heiratete Sophia Dorothea Württemberg am 7. Oktober 

1776.  

 

Zar v.Rußland 

 

 

 163. Sophia Dorothea Württemberg  wurde am 25. Oktober 1759 in Stettin geboren. Sie 

starb am 5. November 1828 in Pawlowsk.  

 

Zarin Maria Feodorowna 
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 164. Friedrich Wilhelm II Preußen  wurde am 25. September 1744 in Berlin geboren. Er 

starb am 16. November 1797 in Berlin. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 14. 

Juli 1769.  

 

1786-1797 Kg.v.P... 

 

 

 165. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 16. Oktober 1751 geboren. Sie starb am 25. 

Februar 1805.  

 

 166. Karl II Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. Oktober 1741 geboren. Er starb am 6. 

November 1816. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 18. September 1768.  

 

 167. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 20. August 1752 geboren. Sie starb am 22. 

Mai 1782.  

 

 168. Heinrich IX Reuß z.Köstritz  wurde am 15. September 1711 in Köstritz geboren. Er 

starb am 16. September 1780 in Berlin. Er heiratete Amalie Esperance Wartensleben 

Flodroff am 7. Juni 1743.  

 

 169. Amalie Esperance Wartensleben Flodroff  wurde am 17. März 1715 in 

Dorth/Deventer geboren. Sie starb am 22. April 1787 in Berlin.  

 

 170. Friedrich Christoph Geuder  wurde am 22. Oktober 1710 in Halberstadt geboren. Er 

starb am 16. Juli 1770 in Berlin. Er heiratete Johanna Wilhelmine Bredow am 9. März 

1753.  

 

 171. Johanna Wilhelmine Bredow  wurde ungefähr 1729 geboren. Sie starb am 11. Januar 

1758 in Berlin.  

 172. Christian Friedrich Stolberg Wernigerode  wurde am 8. Januar 1746 in Wernigerode 

geboren. Er starb am 26. Mai 1824 in Peterswaldau. Er heiratete Auguste Eleonore 

Stolberg Stolberg am 11. November 1768.  

 

Graf z.S... 

 

 

 173. Auguste Eleonore Stolberg Stolberg  wurde am 10. Januar 1748 in Stolberg geboren. 

Sie starb am 12. Dezember 1821 in Peterswaldau.  

 

 174. Otto Karl Friedrich Schönburg Waldenburg  wurde am 2. Februar 1758 in 

Waldenburg i.Sachsen geboren. Er starb am 29. Januar 1800 in Lichtenstein/Sachsen. Er 

heiratete Henriette Reuß am 9. Dezember 1779.  
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Fürst v.S... 

 

 

 175. Henriette Reuß  wurde am 28. März 1755 in Köstritz geboren. Sie starb am 14. 

September 1829 in Lichtenstein/Sachsen.  

 

 176. Peter III Romanow Holstein Gottorp  wurde am 21. Februar 1728 in Kiel geboren. Er 

starb am 17. Juli 1762 in Ropscha/Peterhof. Er heiratete Sofie Auguste Anhalt Zerbst 

am 2. September 1745.  

 

 177. Sofie Auguste Anhalt Zerbst  wurde am 2. Mai 1729 in Stettin geboren. Sie starb am 

17. November 1796 in Zarskoje Selo.  

 

1762 als Katharina II russ.Zarin 

 

 

 178. Friedrich II Eugen Württemberg  wurde am 21. Januar 1732 geboren. Er starb am 22. 

Dezember 1797. Er heiratete Dorothea Hohenzollern am 29. November 1753.  

 

Herzog v.W... 

 

 

 179. Dorothea Hohenzollern  wurde am 18. Dezember 1736 geboren. Sie starb am 9. März 

1798.  

 

 180. Friedrich Wilhelm II Preußen  wurde am 25. September 1744 in Berlin geboren. Er 

starb am 16. November 1797 in Berlin. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 14. 

Juli 1769.  

 

1786-1797 Kg.v.P... 

 

 

 181. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 16. Oktober 1751 geboren. Sie starb am 25. 

Februar 1805.  

 

 182. Karl II Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. Oktober 1741 geboren. Er starb am 6. 

November 1816. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 18. September 1768.  

 

 183. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 20. August 1752 geboren. Sie starb am 22. 

Mai 1782.  

 

 184. Friedrich Baden  wurde am 7. Oktober 1703 geboren. Er starb am 26. März 1732. Er 

heiratete Anna Charlotte Amalie Nassau Diez Oranien am 3. Juli 1727.  
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 185. Anna Charlotte Amalie Nassau Diez Oranien  wurde am 13. Oktober 1710 geboren. 

Sie starb am 17. September 1777.  

 

 186. Ludwig Heinrich Philipp Geyer z.Geyersberg  wurde vor 1748 geboren. Er heiratete  

Maximiliane Christiane Sponeck am 2. September 1756.  

 

 187. Maximiliane Christiane Sponeck  wurde am 13. Mai 1730 in Stuttgart geboren. Sie 

starb am 1. Februar 1804 in Karlsruhe.  

 

Gräfin v.S... 

 

 

 188. Gustav III Schweden  wurde am 24. Januar 1746 in Stockholm geboren. Er starb am 

29. März 1792 in Stockholm.  

 

1771-1792 Kg.v.S... 

 

 

 190. Karl Ludwig Baden  wurde am 14. Februar 1755 geboren. Er starb am 16. Dezember 

1801. Er heiratete Amalie Hessen u.bei Rhein am 15. Juli 1774.  

 

 191. Amalie Hessen u.bei Rhein  wurde am 20. Juni 1754 geboren. Sie starb am 21. Juli 

1832.  

 

 192. Heinrich Bernadotte  wurde am 15. Oktober 1711 in Pau geboren. Er starb am 31. 

März 1780 in Pau. Er heiratete Johanna Saint Jean am 20. Februar 1754.  

 

 193. Johanna Saint Jean  wurde am 1. April 1728 in Boeil geboren. Sie starb am 8. Januar 

1809 in Pan.  

 

 194. Franz Clary  wurde am 24. Februar 1725 in Marseille geboren. Er starb am 20. Januar 

1794 in Marseille. Er heiratete Franziska Rosa Somis am 26. Juni 1759.  

 

 195. Franziska Rosa Somis  wurde am 3. August 1737 in Marseille geboren. Sie starb am 

28. Januar 1815 in Paris.  

 

 196. Alexander Beauharnais  wurde 1760 geboren. Er starb 1794. Er heiratete Josephine 

Tascher de la Pagerie.  

 

Vicomte de B... 
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 197. Josephine Tascher de la Pagerie  wurde 1763 geboren. Sie starb 1814.  

 

 198. Maximilian I Josef Wittelsbach  wurde am 27. Mai 1756 geboren. Er starb am 13. 

Oktober 1825. Er heiratete Auguste Wilhelmine Hessen Darmstadt.  

 

1799 Kurfürst v.Bayern 

 

 

 199. Auguste Wilhelmine Hessen Darmstadt  wurde 1765 geboren. Sie starb 1796.  

 

 200. Karl Christian Nassau Weilburg  wurde am 16. Januar 1735 in Weilburg geboren. Er 

starb am 28. November 1788 in Münster-Dreyssen. Er heiratete Karoline Wilhelmine 

Nassau Dietz am 5. März 1760.  

 

Fürst v.N... 

 

 

 201. Karoline Wilhelmine Nassau Dietz  wurde am 28. Februar 1743 in Leeuwarden 

geboren. Sie starb am 6. Mai 1787 in Kirchheimbolanden.  

 

 202. Wilhelm Georg Sayn Hachenburg  wurde am 23. April 1751 in Hachenburg geboren. 

Er starb am 7. Februar 1777 in Hachenburg. Er heiratete Isabella Auguste Reuß z.Greiz 

am 1. Juni 1771.  

 

Burggraf v.Kirchberg 

 

 

 203. Isabella Auguste Reuß z.Greiz  wurde am 7. August 1752 in Ober-Greiz geboren. Sie 

starb am 10. Oktober 1824 in Hachenburg.  

 

 204. Friedrich I Württemberg  wurde am 6. November 1754 geboren. Er starb am 30. 

Oktober 1816. Er heiratete Auguste Braunschweig am 15. Oktober 1780.  

 

1797 Herzog v.W.../1803 Kurf. 

 

 

 205. Auguste Braunschweig  wurde vor 1763 geboren.  

 

 206. Friedrich Sachsen Altenburg  wurde am 29. April 1763 geboren. Er starb am 29. 

Oktober 1834. Er heiratete Charlotte Mecklenburg Strelitz am 3. September 1785.  

 

 207. Charlotte Mecklenburg Strelitz  wurde am 17. November 1769 geboren. Sie starb am 

14. Mai 1818.  
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 208. Friedrich Baden  wurde am 7. Oktober 1703 geboren. Er starb am 26. März 1732. Er 

heiratete Anna Charlotte Amalie Nassau Diez Oranien am 3. Juli 1727.  

 

 209. Anna Charlotte Amalie Nassau Diez Oranien  wurde am 13. Oktober 1710 geboren. 

Sie starb am 17. September 1777.  

 

 210. Ludwig Heinrich Philipp Geyer z.Geyersberg  wurde vor 1748 geboren. Er heiratete 

Maximiliane Christiane Sponeck am 2. September 1756.  

 

 211. Maximiliane Christiane Sponeck  wurde am 13. Mai 1730 in Stuttgart geboren. Sie 

starb am 1. Februar 1804 in Karlsruhe.  

 

Gräfin v.S... 

 

 

 212. Gustav III Schweden  wurde am 24. Januar 1746 in Stockholm geboren. Er starb am 

29. März 1792 in Stockholm.  

 

1771-1792 Kg.v.S... 

 

 

 214. Karl Ludwig Baden  wurde am 14. Februar 1755 geboren. Er starb am 16. Dezember 

1801. Er heiratete Amalie Hessen u.bei Rhein am 15. Juli 1774.  

 

 215. Amalie Hessen u.bei Rhein  wurde am 20. Juni 1754 geboren. Sie starb am 21. Juli 

1832.  

 

 216. Friedrich Wilhelm II Preußen  wurde am 25. September 1744 in Berlin geboren. Er 

starb am 16. November 1797 in Berlin. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 14. 

Juli 1769.  

 

1786-1797 Kg.v.P... 

 

 

 217. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 16. Oktober 1751 geboren. Sie starb am 25. 

Februar 1805.  

 

 218. Karl II Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. Oktober 1741 geboren. Er starb am 6. 

November 1816. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 18. September 1768.  

 

 219. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 20. August 1752 geboren. Sie starb am 22. 

Mai 1782.  
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 220. Karl August Sachsen Weimar Eisenach  wurde am 3. September 1757 geboren. Er  

starb am 14. Juni 1828. Er heiratete Luise Hessen am 3. Oktober 1775.  

 

 221. Luise Hessen  wurde am 30. Januar 1757 geboren. Sie starb am 14. Februar 1830.  

 

 222. Paul I Romanow  wurde am 1. Oktober 1754 in St.Petersburg geboren. Er starb am 23. 

März 1801 in St.Petersburg. Er heiratete Sophia Dorothea Württemberg am 7. Oktober 

1776.  

 

Zar v.Rußland 

 

 

 223. Sophia Dorothea Württemberg  wurde am 25. Oktober 1759 in Stettin geboren. Sie 

starb am 5. November 1828 in Pawlowsk.  

 

Zarin Maria Feodorowna 

 

 

 224. Ernst Friedrich Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 8. März 1724 geboren. Er starb 

am 8. September 1800. Er heiratete Sofie Antoinette Braunschweig Wolfenbüttel am 23. 

April 1749.  

 

1764 Herzog v.S... 

 

 

 225. Sofie Antoinette Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 23. Januar 1724 in 

Wolfenbüttel geboren. Sie starb am 17. Mai 1802 in Coburg.  

 

 226. Heinrich XXIV Reuß z.Ebersdorf  wurde am 22. Januar 1724 geboren. Er starb am 

13. Mai 1779. Er heiratete Karoline Ernestine Erbach Schönberg am 28. Juni 1754.  

 

 227. Karoline Ernestine Erbach Schönberg  wurde am 22. August 1727 in Gedern 

geboren. Sie starb am 22. April 1796 in Ebersdorf.  

 

 228. Ernst II Sachsen Gotha  wurde am 30. Januar 1745 geboren. Er starb am 20. April 

1804. Er heiratete Charlotte Sachsen Meiningen am 21. März 1769.  

 

1772 Herzog v.S... 

 

 

 229. Charlotte Sachsen Meiningen  wurde am 11. September 1751 geboren. Sie starb am 

25. April 1827.  
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 230. Friedrich Franz I Mecklenburg  wurde am 10. Dezember 1756 geboren. Er starb am 

1. Februar 1837. Er heiratete Luise Sachsen Gotha am 1. Juni 1775.  

 

 231. Luise Sachsen Gotha  wurde am 9. März 1756 geboren. Sie starb am 1. Januar 1808.  

 

 232. Friedrich Ludwig Hannover  wurde am 31. Januar 1707 geboren. Er starb am 1. April 

1751. Er heiratete Auguste Sachsen Coburg am 8. Mai 1736.  

 

als brit.Kronprinz gestorben 

 

 

 233. Auguste Sachsen Coburg  wurde am 20. November 1719 geboren. Sie starb am 8. 

Februar 1772.  

 

 234. Karl Mecklenburg Strelitz  wurde am 23. Februar 1708 geboren. Er starb am 5. Juni 

1752. Er heiratete Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen am 5. Februar 1735.  

 

 235. Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen  wurde am 4. August 1713 geboren. Sie 

starb am 29. Juni 1761.  

 

 236. Ernst Friedrich Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 8. März 1724 geboren. Er starb  

am 8. September 1800. Er heiratete Sofie Antoinette Braunschweig Wolfenbüttel am 23. 

April 1749.  

 

1764 Herzog v.S... 

 

 

 237. Sofie Antoinette Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 23. Januar 1724 in 

Wolfenbüttel geboren. Sie starb am 17. Mai 1802 in Coburg.  

 

 238. Heinrich XXIV Reuß z.Ebersdorf  wurde am 22. Januar 1724 geboren. Er starb am 

13. Mai 1779. Er heiratete Karoline Ernestine Erbach Schönberg am 28. Juni 1754.  

 

 239. Karoline Ernestine Erbach Schönberg  wurde am 22. August 1727 in Gedern 

geboren. Sie starb am 22. April 1796 in Ebersdorf.  

 

 240. Friedrich Wilhelm II Preußen  wurde am 25. September 1744 in Berlin geboren. Er 

starb am 16. November 1797 in Berlin. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 14. 

Juli 1769.  

 

1786-1797 Kg.v.P... 
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 241. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 16. Oktober 1751 geboren. Sie starb am 25. 

Februar 1805.  

 

 242. Karl II Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. Oktober 1741 geboren. Er starb am 6. 

November 1816. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 18. September 1768.  

 

 243. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 20. August 1752 geboren. Sie starb am 22. 

Mai 1782.  

 

 244. Karl August Sachsen Weimar Eisenach  wurde am 3. September 1757 geboren. Er 

starb am 14. Juni 1828. Er heiratete Luise Hessen am 3. Oktober 1775.  

 

 245. Luise Hessen  wurde am 30. Januar 1757 geboren. Sie starb am 14. Februar 1830.  

 

 246. Paul I Romanow  wurde am 1. Oktober 1754 in St.Petersburg geboren. Er starb am 23. 

März 1801 in St.Petersburg. Er heiratete Sophia Dorothea Württemberg am 7. Oktober 

1776.  

 

Zar v.Rußland 

 

 

 247. Sophia Dorothea Württemberg  wurde am 25. Oktober 1759 in Stettin geboren. Sie 

starb am 5. November 1828 in Pawlowsk.  

 

Zarin Maria Feodorowna 

 

 

 248. Leopold Anhalt Dessau  wurde am 10. August 1740 in Dessau geboren. Er starb am 9. 

August 1817 in Luisim/Dessau. Er heiratete Luise Brandenburg Schwedt am 25. Juli 

1767.  

 

 249. Luise Brandenburg Schwedt  wurde am 24. September 1750 in Stolzenburg geboren. 

Sie starb am 21. Dezember 1811 in Dessau.  

 

 250. Friedrich V Hessen Homburg  wurde am 30. Januar 1748 geboren. Er starb am 20. 

Januar 1820. Er heiratete Karoline Hessen Darmstadt am 27. September 1768.  

 

1751 Landgraf v.H... 

 

 

 251. Karoline Hessen Darmstadt  wurde am 2. März 1746 geboren. Sie starb am 18. 

September 1821.  
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 252. Friedrich Wilhelm II Preußen  wurde am 25. September 1744 in Berlin geboren. Er 

starb am 16. November 1797 in Berlin. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 14. 

Juli 1769.  

 

1786-1797 Kg.v.P... 

 

 

 253. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 16. Oktober 1751 geboren. Sie starb am 25. 

Februar 1805.  

 

 254. Karl II Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. Oktober 1741 geboren. Er starb am 6. 

November 1816. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 18. September 1768.  

 

 255. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 20. August 1752 geboren. Sie starb am 22. 

Mai 1782.  

 

 

Neunte Generation 

 

 256. Peter August von Schleswig Holstein Sond. Beck  wurde am 7. Dezember 1696 

geboren. Er starb am 22. März 1775. Er heiratete Sofie von Hessen Philippstal am 5. 

September 1723.  

 

 257. Sofie von Hessen Philippstal  wurde am 6. April 1695 geboren. Sie starb am 9. Mai 

1728.  

 

 258. Albert Christof von Dohna Leistenau  wurde 1698 geboren. Er heiratete Amelie von 

Lippe Detmold am 7. September 1721.  

 

Graf v.D... 

 

 

 259. Amelie von Lippe Detmold  wurde im Oktober 1697 geboren. Sie starb am 6. Februar 

1730 in Wartenberg.  

 

 260. Georg Adam von Schlieben  wurde am 5. Februar 1688 in Gerdauen Ostpreußen 

geboren. Er starb am 15. Juni 1737 in Halberstadt. Er heiratete Catharina Dorothea 

Finck von Finckenstein.  

 

 261. Catharina Dorothea Finck von Finckenstein  wurde am 6. Juni 1700 in Schönberg 

geboren. Sie starb am 26. Juni 1728 in Halberstadt.  

 



 

 

62 

 262. Ernst Ahasverus von Lehndorff  wurde am 4. Januar 1688 in Königsberg geboren. Er 

starb am 9. Mai 1727 in Landkeim Ostpreußen. Er heiratete Marie Luise Eleonore von 

Wallenrodt.  

 

 263. Marie Luise Eleonore von Wallenrodt  wurde am 12. Oktober 1696 in Ragnit 

Ostpreussen geboren. Sie starb am 12. Februar 1775 in Königsberg.  

 

 264. Wilhelm VIII Hessen  wurde am 10. März 1682 geboren. Er starb am 1. Februar 1760. 

Er heiratete Dorothea Wilhelmine Sachsen Zeitz am 21. September 1717.  

 

 

1751 Landgraf v.H... 

 

 

 265. Dorothea Wilhelmine Sachsen Zeitz  wurde am 20. März 1691 geboren. Sie starb am 

17. März 1743.  

 

 266. Georg II Hannover  wurde am 10. November 1683 in Herrenhausen geboren. Er starb 

am 25. Oktober 1760 in London. Er heiratete Karoline Brandenburg Ansbach.  

 

König v.Großbritannien 

 

 

 267. Karoline Brandenburg Ansbach  wurde am 1. März 1683 geboren. Sie starb am 1. 

Dezember 1737.  

 

 268. Christian VI Dänemark  wurde am 10. Dezember 1699 geboren. Er starb am 6. August 

1746. Er heiratete Sofie Magdalene Hohenzollern am 7. August 1721.  

 

Kg.v.D... 

 

 

 269. Sofie Magdalene Hohenzollern  wurde am 28. November 1700 geboren. Sie starb am 

27. Mai 1770.  

 

 270. Georg II Hannover  wurde am 10. November 1683 in Herrenhausen geboren. Er starb 

am 25. Oktober 1760 in London. Er heiratete Karoline Brandenburg Ansbach.  

 

König v.Großbritannien 

 

 

 271. Karoline Brandenburg Ansbach  wurde am 1. März 1683 geboren. Sie starb am 1. 

Dezember 1737.  
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 272. Wilhelm VIII Hessen  wurde am 10. März 1682 geboren. Er starb am 1. Februar 1760. 

Er heiratete Dorothea Wilhelmine Sachsen Zeitz am 21. September 1717.  

 

1751 Landgraf v.H... 

 

 

 273. Dorothea Wilhelmine Sachsen Zeitz  wurde am 20. März 1691 geboren. Sie starb am 

17. März 1743.  

 

 274. Georg II Hannover  wurde am 10. November 1683 in Herrenhausen geboren. Er starb 

am 25. Oktober 1760 in London. Er heiratete Karoline Brandenburg Ansbach.  

 

König v.Großbritannien 

 

 

 275. Karoline Brandenburg Ansbach  wurde am 1. März 1683 geboren. Sie starb am 1. 

Dezember 1737.  

 

 276. Karl Nassau Usingen  wurde am 1. Januar 1712 geboren. Er starb am 21. Juni 1775. Er 

heiratete Christiane Wilhelmine Sachsen Eisenach am 26. Dezember 1734.  

 

 277. Christiane Wilhelmine Sachsen Eisenach  wurde am 3. September 1711 geboren. Sie 

starb am 27. November 1740.  

 

 278. Christian Karl Leiningen Heidesheim  wurde am 7. Juli 1695 geboren. Er starb am 

17. November 1766. Er heiratete Katharina Polyxena Solms Rödelheim am 27. 

November 1726.  

 

Graf v.L... 

 

 

 279. Katharina Polyxena Solms Rödelheim  wurde am 30. Januar 1702 in Rödelheim  

geboren. Sie starb am 21. März 1765 in Heidesheim.  

 

 280. Christian VI Dänemark  wurde am 10. Dezember 1699 geboren. Er starb am 6. August 

1746. Er heiratete Sofie Magdalene Hohenzollern am 7. August 1721.  

 

Kg.v.D... 

 

 

 281. Sofie Magdalene Hohenzollern  wurde am 28. November 1700 geboren. Sie starb am 

27. Mai 1770.  
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 282. Ferdinand Albrecht II Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 29. Mai 1680 

geboren. Er starb am 3. September 1735. Er heiratete Antoinette Amalie Braunschweig 

Wolfenbüttel am 15. Oktober 1712.  

 

 283. Antoinette Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 22. April 1696 geboren. 

Sie starb am 6. März 1762.  

 

 284. Christian Ludwig II Mecklenburg  wurde am 15. Mai 1683 geboren. Er starb am 30. 

Mai 1756. Er heiratete Gustave Karoline Mecklenburg Strelitz am 13. November 1714.  

 

1747 Herzog v.M.Schwerin 

 

 

 285. Gustave Karoline Mecklenburg Strelitz  wurde am 12. Juli 1694 geboren. Sie starb 

am 13. April 1748.  

 

 286. Franz Josias Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 25. September 1697 geboren. Er 

starb am 16. September 1764. Er heiratete Anna Sofie Schwarzburg Rudolstadt am 2. 

Januar 1729.  

 

 287. Anna Sofie Schwarzburg Rudolstadt  wurde am 9. September 1700 geboren. Sie starb 

am 11. Dezember 1780.  

 

 288. Johann Bernadotte  wurde am 29. September 1683 in Pau geboren. Er starb am 3. 

Oktober 1760 in Pau. Er heiratete Marie Place (de la) am 1. Mai 1707.  

 

 289. Marie Place (de la)  wurde am 6. Februar 1686 in Pau geboren. Sie starb am 5. Oktober 

1773 in Pau.  

 

 290. Johann Saint Jean  wurde ungefähr 1692 geboren. Er starb am 21. Mai 1762 in Boeil 

Bezing. Er heiratete Marie Dabadie.  

 

 291. Marie Dabadie  wurde ungefähr 1702 geboren. Sie starb am 17. Oktober 1762.  

 

 292. Joseph Clary  wurde am 22. November 1693 in Marseille geboren. Er starb am 30. 

August 1748 in Marseille. Er heiratete Franziska Agnes Ammoric am 27. Februar 1724.  

 

 293. Franziska Agnes Ammoric  wurde am 6. März 1705 in Marseille geboren. Sie starb am 

21. Dezember 1776 in Marseille.  

 

 294. Joseph Ignaz Somis  wurde vor 1717 geboren. Er starb am 29. April 1750 in Marseille. 

Er heiratete Katharina Rosa Soucheiron am 27. Mai 1736.  
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 295. Katharina Rosa Soucheiron  wurde am 11. Januar 1697 in Marseille geboren. Sie starb 

am 18. Februar 1776 in Marseille.  

 

 296. Franz Beauharnais  wurde am 8. Februar 1714 in La Rochelle geboren. Er starb am 18. 

Juni 1800 in St.Germain. Er heiratete Maria Anna Henriette Pyvart de Chastulle am 13.  

September 1751.  

 

Graf v.B... 

 

 

 297. Maria Anna Henriette Pyvart de Chastulle  wurde ungefähr 1724 geboren. Sie starb 

ungefähr 1769 in Paris.  

 

 298. Joseph Gaspard Tascher de la Pagerie  wurde am 5. Juli 1735 in Carbet/Martinique 

geboren. Er starb am 7. November 1790 in Trois Ilets/Martinique. Er heiratete Rosa 

Klara Desverges Sannois am 9. November 1761.  

 

 299. Rosa Klara Desverges Sannois  wurde am 27. August 1736 in Trois Ilets geboren. Sie 

starb am 2. Juni 1807 in Trois Ilets.  

 

 300. Friedrich Michael Pfalz  wurde am 27. Februar 1724 geboren. Er starb am 15. August 

1767. Er heiratete Maria Franziska Sulzbach am 6. Februar 1746.  

 

Zweibrücken Birkenfeld 

 

 

 301. Maria Franziska Sulzbach  wurde am 16. Juni 1724 geboren. Sie starb am 15. 

November 1794.  

 

 302. Georg Wilhelm Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1722 geboren. Er starb am 21. 

Juni 1782. Er heiratete Luise Leiningen Heidesheim am 16. März 1748.  

 

 303. Luise Leiningen Heidesheim  wurde am 16. März 1729 geboren. Sie starb am 11. März 

1818.  

 

 304. Wilhelm IV Nassau  wurde 1711 geboren. Er starb 1751. Er heiratete Anna Hannover.  

 

 305. Anna Hannover  wurde 1709 geboren. Sie starb 1759.  

 

 306. August Wilhelm Preußen  wurde am 9. August 1722 geboren. Er starb am 12. Juni 

1758. Er heiratete Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel am 6. Januar 1742.  
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 307. Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 19. Januar 1722 geboren. Sie 

starb am 13. Januar 1780.  

 

 308. August Wilhelm Preußen  wurde am 9. August 1722 geboren. Er starb am 12. Juni 

1758. Er heiratete Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel am 6. Januar 1742.  

 

 309. Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 19. Januar 1722 geboren. Sie 

starb am 13. Januar 1780.  

 

 310. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 311. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 312. August Wilhelm Preußen  wurde am 9. August 1722 geboren. Er starb am 12. Juni 

1758. Er heiratete Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel am 6. Januar 1742.  

 

 313. Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 19. Januar 1722 geboren. Sie 

starb am 13. Januar 1780.  

 

 314. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6.  

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 315. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 316. Karl Mecklenburg Strelitz  wurde am 23. Februar 1708 geboren. Er starb am 5. Juni 

1752. Er heiratete Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen am 5. Februar 1735.  

 

 317. Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen  wurde am 4. August 1713 geboren. Sie 

starb am 29. Juni 1761.  

 

 318. Georg Wilhelm Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1722 geboren. Er starb am 21. 

Juni 1782. Er heiratete Luise Leiningen Heidesheim am 16. März 1748.  

 

 319. Luise Leiningen Heidesheim  wurde am 16. März 1729 geboren. Sie starb am 11. März 

1818.  

 

 320. Ludwig Mecklenburg  wurde am 6. August 1725 geboren. Er starb am 12. September 

1778. Er heiratete Charlotte Sachsen Coburg Saalfeld am 14. Mai 1755.  
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 321. Charlotte Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 24. September 1731 geboren. Sie starb 

am 2. August 1810.  

 

 322. Johann August Sachsen Gotha  wurde am 17. Februar 1704 geboren. Er starb am 8. 

Mai 1767. Er heiratete Luise Reuß z.Schleiz am 6. Januar 1752.  

 

Prinz v.S... 

 

 

 323. Luise Reuß z.Schleiz  wurde am 3. Juli 1726 geboren. Sie starb am 28. Mai 1773.  

 

 324. Peter III Romanow Holstein Gottorp  wurde am 21. Februar 1728 in Kiel geboren. Er 

starb am 17. Juli 1762 in Ropscha/Peterhof. Er heiratete Sofie Auguste Anhalt Zerbst 

am 2. September 1745.  

 

 325. Sofie Auguste Anhalt Zerbst  wurde am 2. Mai 1729 in Stettin geboren. Sie starb am 

17. November 1796 in Zarskoje Selo.  

 

1762 als Katharina II russ.Zarin 

 

 

 326. Friedrich II Eugen Württemberg  wurde am 21. Januar 1732 geboren. Er starb am 22. 

Dezember 1797. Er heiratete Dorothea Hohenzollern am 29. November 1753.  

 

Herzog v.W... 

 

 

 327. Dorothea Hohenzollern  wurde am 18. Dezember 1736 geboren. Sie starb am 9. März 

1798.  

 

 328. August Wilhelm Preußen  wurde am 9. August 1722 geboren. Er starb am 12. Juni 

1758. Er heiratete Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel am 6. Januar 1742.  

 

 329. Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 19. Januar 1722 geboren. Sie 

starb am 13. Januar 1780.  

 

 330. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 331. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März  

1774.  
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 332. Karl Mecklenburg Strelitz  wurde am 23. Februar 1708 geboren. Er starb am 5. Juni 

1752. Er heiratete Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen am 5. Februar 1735.  

 

 333. Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen  wurde am 4. August 1713 geboren. Sie 

starb am 29. Juni 1761.  

 

 334. Georg Wilhelm Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1722 geboren. Er starb am 21. 

Juni 1782. Er heiratete Luise Leiningen Heidesheim am 16. März 1748.  

 

 335. Luise Leiningen Heidesheim  wurde am 16. März 1729 geboren. Sie starb am 11. März 

1818.  

 

 336. Heinrich XXIV Reuß z.Köstritz  wurde am 5. August 1681 in Schleiz geboren. Er 

starb am 24. Juli 1748 in Ober Greiz. Er heiratete Marie Eleonore Promnitz Dittersbach 

am 6. Mai 1704.  

 

 337. Marie Eleonore Promnitz Dittersbach  wurde am 17. Mai 1688 in Dittersbach 

geboren. Sie starb am 12. Mai 1776 in Köstritz.  

 

 344. Heinrich Ernst Stolberg  wurde am 7. Dezember 1716 geboren. Er starb am 24. 

Oktober 1778. Er heiratete Anna Anhalt am 12. Juli 1742.  

 

 345. Anna Anhalt  wurde am 5. Dezember 1726 geboren. Sie starb am 2. Oktober 1790.  

 

 346. Christof Ludwig II Stolberg  wurde am 14. März 1703 geboren. Er starb am 20. 

August 1761. Er heiratete Luise Charlotte Stolberg Rossla am 4. März 1737.  

 

 347. Luise Charlotte Stolberg Rossla  wurde am 5. Juni 1716 geboren. Sie starb am 15. 

Juni 1796.  

 

 348. Albrecht Karl Schönburg Waldenburg  wurde am 20. November 1710 in 

Stein/Sachsen geboren. Er starb am 7. Juni 1765 in Waldenburg/Sachsen. Er heiratete 

Friederike Karoline Marwitz am 27. Oktober 1743.  

 

Graf v.S... 

 

 

 349. Friederike Karoline Marwitz  wurde am 4. August 1720 geboren. Sie starb am 22. 

April 1763 in Waldenburg/Sachsen.  

 

 350. Heinrich XXIII Reuß z.Köstritz  wurde am 9. Dezember 1722 in Köstritz geboren. Er 

starb am 3. September 1787 in Köstritz. Er heiratete Ernestine Schönburg Wechselburg 

am 13. Februar 1754.  
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Graf v.R... 

 

 

 351. Ernestine Schönburg Wechselburg  wurde am 2. Dezember 1736 geboren. Sie starb 

am 10. Dezember 1768 in Köstritz.  

 

 352. Karl Friedrich Holstein Gottorp  wurde am 30. April 1700 geboren. Er starb am 18. 

Juni 1739. Er heiratete Anna Petrowna Romanow am 1. Juni 1725.  

 

Herzog v.H..(Großfürstl.Teil) 

 

 

 353. Anna Petrowna Romanow  wurde am 9. März 1708 geboren. Sie starb am 15. Mai 

1728.  

 

 354. Christian August Anhalt Zerbst  wurde am 29. November 1690 geboren. Er starb am 

16. März 1747. Er heiratete Johanna Elisabeth Holstein Gottorp am 8. November 1727.  

 

1742 Fürst v.A... 

 

 

 355. Johanna Elisabeth Holstein Gottorp  wurde am 24. Oktober 1712 geboren. Sie starb 

am 30. Mai 1760.  

 

 356. Karl I Alexander Württemberg  wurde am 24. Januar 1684 geboren. Er starb am 12. 

März 1737. Er heiratete Marie Auguste Thurn u.Taxis am 1. Mai 1727.  

 

1733 Herzog v.W... 

 

 

 357. Marie Auguste Thurn u.Taxis  wurde am 11. August 1706 geboren. Sie starb am 1. 

Februar 1756.  

 

 358. Friedrich Wilhelm Brandenburg Schwedt  wurde am 27. Dezember 1700 geboren. Er 

starb am 4. März 1771. Er heiratete Sofie Hohenzollern am 10. November 1734.  

 

1711 Markgraf v.B... 

 

 

 359. Sofie Hohenzollern  wurde am 25. Januar 1719 geboren. Sie starb am 13. November 

1765.  
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 360. August Wilhelm Preußen  wurde am 9. August 1722 geboren. Er starb am 12. Juni 

1758. Er heiratete Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel am 6. Januar 1742.  

 

 361. Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 19. Januar 1722 geboren. Sie 

starb am 13. Januar 1780.  

 

 362. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 363. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 364. Karl Mecklenburg Strelitz  wurde am 23. Februar 1708 geboren. Er starb am 5. Juni 

1752. Er heiratete Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen am 5. Februar 1735.  

 

 365. Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen  wurde am 4. August 1713 geboren. Sie 

starb am 29. Juni 1761.  

 

 366. Georg Wilhelm Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1722 geboren. Er starb am 21. 

Juni 1782. Er heiratete Luise Leiningen Heidesheim am 16. März 1748.  

 

 367. Luise Leiningen Heidesheim  wurde am 16. März 1729 geboren. Sie starb am 11. März 

1818.  

 

 368. Karl III Wilhelm Baden  wurde am 17. Januar 1679 geboren. Er starb am 12. Mai 

1738. Er heiratete Magdalene Wilhelmine Württemberg am 27. Juni 1697.  

 

 369. Magdalene Wilhelmine Württemberg  wurde am 7. November 1677 geboren. Sie 

starb am 30. Oktober 1742.  

 

 370. Johann Wilhelm Friso Nassau Dietz Oranien  wurde am 4. August 1687 geboren. Er 

starb am 14. Juli 1711. Er heiratete Marie Luise Hessen am 26. April 1709.  

 

 371. Marie Luise Hessen  wurde am 7. Februar 1688 geboren. Sie starb am 9. April 1765.  

 

 372. Christian Heinrich Geyer z.Geyersberg  wurde ungefähr 1697 geboren. Er starb am 

24. April 1750. Er heiratete Philippine Christiane Thümmel am 6. Januar 1728.  

 

 373. Philippine Christiane Thümmel  wurde am 20. Juli 1710 in Neustadt/Orla geboren. 

Sie starb ungefähr 1751.  

 

 374. Johann Rudolf Sponeck  wurde am 17. Juni 1681 in Gohlsdorf geboren. Er starb am 6. 

März 1740 in Mömpelgard. Er heiratete Wilhelmine Luise Hoff am 31. Januar 1721.  
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Graf v.S... 

 

 

 375. Wilhelmine Luise Hoff  wurde am 9. Dezember 1704 in Stuttgart geboren. Sie starb am 

11. Dezember 1780 in Ludwigsburg.  

 

 376. Adolf Friedrich Schweden  wurde am 14. Mai 1710 in Gottorp geboren. Er starb am 

12. Februar 1771 in Stockholm. Er heiratete Ulrike Hohenzollern am 29. August 1744.  

 

1751-1771 Kg.v.S... 

 

 

 377. Ulrike Hohenzollern  wurde am 24. Juli 1720 geboren. Sie starb am 16. Juli 1782.  

 

 380. Karl Friedrich Baden  wurde am 22. November 1728 geboren. Er starb am 10. Juni 

1811. Er heiratete Karoline Hessen u.bei Rhein am 28. Januar 1751.  

 

 381. Karoline Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1723 geboren. Sie starb am 8. April 

1783.  

 

 382. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 383. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 384. Johann Bernadotte  wurde am 29. September 1683 in Pau geboren. Er starb am 3. 

Oktober 1760 in Pau. Er heiratete Marie Place (de la) am 1. Mai 1707.  

 

 385. Marie Place (de la)  wurde am 6. Februar 1686 in Pau geboren. Sie starb am 5. Oktober 

1773 in Pau.  

 

 386. Johann Saint Jean  wurde ungefähr 1692 geboren. Er starb am 21. Mai 1762 in Boeil 

Bezing. Er heiratete Marie Dabadie.  

 

 387. Marie Dabadie  wurde ungefähr 1702 geboren. Sie starb am 17. Oktober 1762.  

 

 388. Joseph Clary  wurde am 22. November 1693 in Marseille geboren. Er starb am 30. 

August 1748 in Marseille. Er heiratete Franziska Agnes Ammoric am 27. Februar 1724.  

 

 389. Franziska Agnes Ammoric  wurde am 6. März 1705 in Marseille geboren. Sie starb am 

21. Dezember 1776 in Marseille.  
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 390. Joseph Ignaz Somis  wurde vor 1717 geboren. Er starb am 29. April 1750 in Marseille. 

Er heiratete Katharina Rosa Soucheiron am 27. Mai 1736.  

 

 391. Katharina Rosa Soucheiron  wurde am 11. Januar 1697 in Marseille geboren. Sie starb 

am 18. Februar 1776 in Marseille.  

 392. Franz Beauharnais  wurde am 8. Februar 1714 in La Rochelle geboren. Er starb am 18. 

Juni 1800 in St.Germain. Er heiratete Maria Anna Henriette Pyvart de Chastulle am 13. 

September 1751.  

 

Graf v.B... 

 

 

 393. Maria Anna Henriette Pyvart de Chastulle  wurde ungefähr 1724 geboren. Sie starb 

ungefähr 1769 in Paris.  

 

 394. Joseph Gaspard Tascher de la Pagerie  wurde am 5. Juli 1735 in Carbet/Martinique 

geboren. Er starb am 7. November 1790 in Trois Ilets/Martinique. Er heiratete Rosa 

Klara Desverges Sannois am 9. November 1761.  

 

 395. Rosa Klara Desverges Sannois  wurde am 27. August 1736 in Trois Ilets geboren. Sie 

starb am 2. Juni 1807 in Trois Ilets.  

 

 396. Friedrich Michael Pfalz  wurde am 27. Februar 1724 geboren. Er starb am 15. August 

1767. Er heiratete Maria Franziska Sulzbach am 6. Februar 1746.  

 

Zweibrücken Birkenfeld 

 

 

 397. Maria Franziska Sulzbach  wurde am 16. Juni 1724 geboren. Sie starb am 15. 

November 1794.  

 

 398. Georg Wilhelm Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1722 geboren. Er starb am 21. 

Juni 1782. Er heiratete Luise Leiningen Heidesheim am 16. März 1748.  

 

 399. Luise Leiningen Heidesheim  wurde am 16. März 1729 geboren. Sie starb am 11. März 

1818.  

 

 400. Karl August Nassau Weilburg  wurde am 27. September 1685 in Weilburg geboren. 

Er starb am 9. November 1753 in Weilburg. Er heiratete Auguste Friederike Nassau 

Idstein am 17. August 1723.  
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 401. Auguste Friederike Nassau Idstein  wurde am 27. August 1699 in Idstein geboren. Sie 

starb am 8. Juni 1750 in Weilburg.  

 

 402. Wilhelm IV Nassau  wurde 1711 geboren. Er starb 1751. Er heiratete Anna Hannover.  

 

 403. Anna Hannover  wurde 1709 geboren. Sie starb 1759.  

 

 404. Wilhelm Ludwig Sayn Hachenburg  wurde am 30. März 1709 in Hachenburg 

geboren. Er starb am 18. Februar 1751 in Hachenburg. Er heiratete Luise Dhaun 

Kyrburg am 19. Juni 1744.  

 

 405. Luise Dhaun Kyrburg  wurde am 27. Februar 1721 in Dhaun geboren. Sie starb am 23. 

Dezember 1791 in Köln.  

 

 406. Heinrich XI Reuß z.Greiz  wurde am 18. März 1722 in Ober-Greiz geboren. Er starb 

am 28. Juni 1800 in Greiz. Er heiratete Konradine Reuß z.Köstritz am 4. April 1743.  

 

Fürst v.R... 

 

 

 407. Konradine Reuß z.Köstritz  wurde am 22. Dezember 1719 in Köstritz geboren. Sie 

starb am 2. Februar 1770 in Schloß Burgk.  

 

 408. Friedrich II Eugen Württemberg  wurde am 21. Januar 1732 geboren. Er starb am 22.  

Dezember 1797. Er heiratete Dorothea Hohenzollern am 29. November 1753.  

 

Herzog v.W... 

 

 

 409. Dorothea Hohenzollern  wurde am 18. Dezember 1736 geboren. Sie starb am 9. März 

1798.  

 

 410. Karl II Wilhelm Ferdinand Braunschweig  wurde am 9. Oktober 1735 geboren. Er 

starb am 10. November 1806. Er heiratete Auguste Hannover am 16. Januar 1764.  

 

1780 Herzog v.B.Wolfenbüttel 

 

 

 411. Auguste Hannover  wurde am 12. August 1737 in London geboren. Sie starb am 23. 

März 1813 in London.  

 

 412. Ernst Friedrich III Sachsen Altenburg  wurde am 10. Juni 1727 geboren. Er starb am 

23. September 1780. Er heiratete Ernestine Sachsen Weimar am 1. Juli 1758.  
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 413. Ernestine Sachsen Weimar  wurde am 4. Januar 1740 geboren. Sie starb am 10. Juni 

1786.  

 

 414. Karl II Mecklenburg Strelitz  wurde am 10. Oktober 1741 geboren. Er starb am 6. 

November 1816. Er heiratete Friederike Hessen Darmstadt am 18. September 1768.  

 

 415. Friederike Hessen Darmstadt  wurde am 20. August 1752 geboren. Sie starb am 22. 

Mai 1782.  

 

 416. Karl III Wilhelm Baden  wurde am 17. Januar 1679 geboren. Er starb am 12. Mai 

1738. Er heiratete Magdalene Wilhelmine Württemberg am 27. Juni 1697.  

 

 417. Magdalene Wilhelmine Württemberg  wurde am 7. November 1677 geboren. Sie 

starb am 30. Oktober 1742.  

 

 418. Johann Wilhelm Friso Nassau Dietz Oranien  wurde am 4. August 1687 geboren. Er 

starb am 14. Juli 1711. Er heiratete Marie Luise Hessen am 26. April 1709.  

 

 419. Marie Luise Hessen  wurde am 7. Februar 1688 geboren. Sie starb am 9. April 1765.  

 

 420. Christian Heinrich Geyer z.Geyersberg  wurde ungefähr 1697 geboren. Er starb am 

24. April 1750. Er heiratete Philippine Christiane Thümmel am 6. Januar 1728.  

 

 421. Philippine Christiane Thümmel  wurde am 20. Juli 1710 in Neustadt/Orla geboren. 

Sie starb ungefähr 1751.  

 

 422. Johann Rudolf Sponeck  wurde am 17. Juni 1681 in Gohlsdorf geboren. Er starb am 6. 

März 1740 in Mömpelgard. Er heiratete Wilhelmine Luise Hoff am 31. Januar 1721.  

 

Graf v.S... 

 

 

 423. Wilhelmine Luise Hoff  wurde am 9. Dezember 1704 in Stuttgart geboren. Sie starb am 

11. Dezember 1780 in Ludwigsburg.  

 

 424. Adolf Friedrich Schweden  wurde am 14. Mai 1710 in Gottorp geboren. Er starb am 

12. Februar 1771 in Stockholm. Er heiratete Ulrike Hohenzollern am 29. August 1744.  

 

1751-1771 Kg.v.S... 

 

 

 425. Ulrike Hohenzollern  wurde am 24. Juli 1720 geboren. Sie starb am 16. Juli 1782.  
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 428. Karl Friedrich Baden  wurde am 22. November 1728 geboren. Er starb am 10. Juni 

1811. Er heiratete Karoline Hessen u.bei Rhein am 28. Januar 1751.  

 

 429. Karoline Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1723 geboren. Sie starb am 8. April 

1783.  

 

 430. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 431. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 432. August Wilhelm Preußen  wurde am 9. August 1722 geboren. Er starb am 12. Juni 

1758. Er heiratete Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel am 6. Januar 1742.  

 

 433. Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 19. Januar 1722 geboren. Sie 

starb am 13. Januar 1780.  

 

 434. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 435. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 436. Karl Mecklenburg Strelitz  wurde am 23. Februar 1708 geboren. Er starb am 5. Juni 

1752. Er heiratete Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen am 5. Februar 1735.  

 

 437. Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen  wurde am 4. August 1713 geboren. Sie 

starb am 29. Juni 1761.  

 

 438. Georg Wilhelm Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1722 geboren. Er starb am 21. 

Juni 1782. Er heiratete Luise Leiningen Heidesheim am 16. März 1748.  

 

 439. Luise Leiningen Heidesheim  wurde am 16. März 1729 geboren. Sie starb am 11. März 

1818.  

 

 440. Ernst August II Konstantin Sachsen Weimar Eisenach  wurde am 2. Juni 1737 

geboren. Er starb am 28. Mai 1758. Er heiratete Anna Amalie Braunschweig 

Wolfenbüttel am 16. März 1756.  

 

 441. Anna Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 24. Oktober 1739 geboren. Sie 

starb am 10. April 1807.  
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 442. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 443. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 444. Peter III Romanow Holstein Gottorp  wurde am 21. Februar 1728 in Kiel geboren. Er 

starb am 17. Juli 1762 in Ropscha/Peterhof. Er heiratete Sofie Auguste Anhalt Zerbst 

am 2. September 1745.  

 

 445. Sofie Auguste Anhalt Zerbst  wurde am 2. Mai 1729 in Stettin geboren. Sie starb am 

17. November 1796 in Zarskoje Selo.  

 

 

1762 als Katharina II russ.Zarin 

 

 

 446. Friedrich II Eugen Württemberg  wurde am 21. Januar 1732 geboren. Er starb am 22. 

Dezember 1797. Er heiratete Dorothea Hohenzollern am 29. November 1753.  

 

Herzog v.W... 

 

 

 447. Dorothea Hohenzollern  wurde am 18. Dezember 1736 geboren. Sie starb am 9. März 

1798.  

 

 448. Franz Josias Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 25. September 1697 geboren. Er 

starb am 16. September 1764. Er heiratete Anna Sofie Schwarzburg Rudolstadt am 2. 

Januar 1729.  

 

 449. Anna Sofie Schwarzburg Rudolstadt  wurde am 9. September 1700 geboren. Sie starb 

am 11. Dezember 1780.  

 

 450. Ferdinand Albrecht II Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 29. Mai 1680 

geboren. Er starb am 3. September 1735. Er heiratete Antoinette Amalie Braunschweig 

Wolfenbüttel am 15. Oktober 1712.  

 

 451. Antoinette Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 22. April 1696 geboren. 

Sie starb am 6. März 1762.  

 

 452. Heinrich XXIX Reuß  wurde am 21. Juli 1699 geboren. Er starb am 22. Mai 1747. Er 

heiratete Sofie Theodora Castell-Remlingen am 7. September 1721.  
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1711 z.Ebersdorf 

 

 

 453. Sofie Theodora Castell-Remlingen  wurde am 12. Mai 1703 geboren. Sie starb am 8. 

Januar 1777.  

 

 454. Georg August Erbach  wurde am 17. Juni 1691 geboren. Er starb am 29. März 1758. 

Er heiratete Ferdinande Henriette Stolberg am 15. Dezember 1719.  

 

 455. Ferdinande Henriette Stolberg  wurde am 2. Oktober 1699 geboren. Sie starb am 31. 

Januar 1750.  

 

 456. Friedrich III Sachsen Gotha  wurde am 14. April 1699 geboren. Er starb am 10. März 

1772. Er heiratete Luise Dorothea Sachsen Meiningen.  

 

1732 Herzog v.S... 

 

 

 457. Luise Dorothea Sachsen Meiningen  wurde am 10. August 1710 geboren. Sie starb am 

22. Oktober 1767.  

 

 458. Anton Ulrich Sachsen Meiningen  wurde am 22. Oktober 1687 geboren. Er starb am 

27. Januar 1763. Er heiratete Charlotte Amalie Hessen Philippstal am 26. September 

1750.  

 

Herzog v.S... 

 

 

 459. Charlotte Amalie Hessen Philippstal  wurde am 11. August 1730 geboren. Sie starb 

am 7. September 1801.  

 

 460. Ludwig Mecklenburg  wurde am 6. August 1725 geboren. Er starb am 12. September 

1778. Er heiratete Charlotte Sachsen Coburg Saalfeld am 14. Mai 1755.  

 

 461. Charlotte Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 24. September 1731 geboren. Sie starb 

am 2. August 1810.  

 

 462. Johann August Sachsen Gotha  wurde am 17. Februar 1704 geboren. Er starb am 8. 

Mai 1767. Er heiratete Luise Reuß z.Schleiz am 6. Januar 1752.  

 

Prinz v.S... 
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 463. Luise Reuß z.Schleiz  wurde am 3. Juli 1726 geboren. Sie starb am 28. Mai 1773.  

 

 464. Georg II Hannover  wurde am 10. November 1683 in Herrenhausen geboren. Er starb 

am 25. Oktober 1760 in London. Er heiratete Karoline Brandenburg Ansbach.  

 

König v.Großbritannien 

 

 

 465. Karoline Brandenburg Ansbach  wurde am 1. März 1683 geboren. Sie starb am 1. 

Dezember 1737.  

 

 466. Friedrich II Sachsen Gotha  wurde am 28. Juli 1676 geboren. Er starb am 23. März 

1732. Er heiratete Magdalene Auguste Anhalt Zerbst am 7. Juni 1696.  

 

1693 Herzog v.S... 

 

 

 467. Magdalene Auguste Anhalt Zerbst  wurde am 13. Oktober 1679 geboren. Sie starb am 

11. Oktober 1740.  

 

 468. Adolf Friedrich II Mecklenburg Strelitz  wurde am 19. Oktober 1658 geboren. Er 

starb am 12. Mai 1708. Er heiratete Christiane Emilie Schwarzburg Sondershausen am 

10. Juni 1705.  

 

 469. Christiane Emilie Schwarzburg Sondershausen  wurde am 30. März 1681 geboren. 

Sie starb am 1. November 1751.  

 

 470. Ernst Friedrich I Sachsen Hildburghausen  wurde am 21. August 1681 geboren. Er 

starb am 9. März 1724. Er heiratete Sofie Albertine Erbach am 4. Februar 1704.  

 

1715 Herzog v.S... 

 

 

 471. Sofie Albertine Erbach  wurde am 30. Juli 1683 geboren. Sie starb am 4. September 

1742.  

 

 472. Franz Josias Sachsen Coburg Saalfeld  wurde am 25. September 1697 geboren. Er 

starb am 16. September 1764. Er heiratete Anna Sofie Schwarzburg Rudolstadt am 2. 

Januar 1729.  

 

 473. Anna Sofie Schwarzburg Rudolstadt  wurde am 9. September 1700 geboren. Sie starb 

am 11. Dezember 1780.  
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 474. Ferdinand Albrecht II Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 29. Mai 1680 

geboren. Er starb am 3. September 1735. Er heiratete Antoinette Amalie Braunschweig 

Wolfenbüttel am 15. Oktober 1712.  

 

 475. Antoinette Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 22. April 1696 geboren. 

Sie starb am 6. März 1762.  

 

 476. Heinrich XXIX Reuß  wurde am 21. Juli 1699 geboren. Er starb am 22. Mai 1747. Er 

heiratete Sofie Theodora Castell-Remlingen am 7. September 1721.  

1711 z.Ebersdorf 

 

 

 477. Sofie Theodora Castell-Remlingen  wurde am 12. Mai 1703 geboren. Sie starb am 8. 

Januar 1777.  

 

 478. Georg August Erbach  wurde am 17. Juni 1691 geboren. Er starb am 29. März 1758. 

Er heiratete Ferdinande Henriette Stolberg am 15. Dezember 1719.  

 

 479. Ferdinande Henriette Stolberg  wurde am 2. Oktober 1699 geboren. Sie starb am 31. 

Januar 1750.  

 

 480. August Wilhelm Preußen  wurde am 9. August 1722 geboren. Er starb am 12. Juni 

1758. Er heiratete Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel am 6. Januar 1742.  

 

 481. Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 19. Januar 1722 geboren. Sie 

starb am 13. Januar 1780.  

 

 482. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 483. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 484. Karl Mecklenburg Strelitz  wurde am 23. Februar 1708 geboren. Er starb am 5. Juni 

1752. Er heiratete Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen am 5. Februar 1735.  

 

 485. Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen  wurde am 4. August 1713 geboren. Sie 

starb am 29. Juni 1761.  

 

 486. Georg Wilhelm Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1722 geboren. Er starb am 21. 

Juni 1782. Er heiratete Luise Leiningen Heidesheim am 16. März 1748.  
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 487. Luise Leiningen Heidesheim  wurde am 16. März 1729 geboren. Sie starb am 11. März 

1818.  

 

 488. Ernst August II Konstantin Sachsen Weimar Eisenach  wurde am 2. Juni 1737 

geboren. Er starb am 28. Mai 1758. Er heiratete Anna Amalie Braunschweig 

Wolfenbüttel am 16. März 1756.  

 

 489. Anna Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 24. Oktober 1739 geboren. Sie 

starb am 10. April 1807.  

 

 490. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 491. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 492. Peter III Romanow Holstein Gottorp  wurde am 21. Februar 1728 in Kiel geboren. Er 

starb am 17. Juli 1762 in Ropscha/Peterhof. Er heiratete Sofie Auguste Anhalt Zerbst 

am 2. September 1745.  

 

 493. Sofie Auguste Anhalt Zerbst  wurde am 2. Mai 1729 in Stettin geboren. Sie starb am 

17. November 1796 in Zarskoje Selo.  

 

1762 als Katharina II russ.Zarin 

 

 

 494. Friedrich II Eugen Württemberg  wurde am 21. Januar 1732 geboren. Er starb am 22. 

Dezember 1797. Er heiratete Dorothea Hohenzollern am 29. November 1753.  

 

Herzog v.W... 

 

 

 495. Dorothea Hohenzollern  wurde am 18. Dezember 1736 geboren. Sie starb am 9. März 

1798.  

 

 496. Leopold II Anhalt Dessau  wurde am 25. Dezember 1700 geboren. Er starb am 16. 

Dezember 1751. Er heiratete Gisela Agnes Anhalt Köthen am 25. Mai 1737.  

 

1747 Fuerst v.A... 

 

 

 497. Gisela Agnes Anhalt Köthen  wurde am 21. September 1722 geboren.  
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 498. Heinrich Friedrich Brandenburg Schwedt  wurde am 21. August 1709 geboren. Er 

starb am 12. Dezember 1788. Er heiratete Leopoldine Anhalt Dessau am 13. Februar 

1739.  

 

1771 z.Schwedt 

 

 

 499. Leopoldine Anhalt Dessau  wurde am 12. Dezember 1716 geboren. Sie starb am 27. 

Januar 1782.  

 

 500. Friedrich IV Hessen Homburg  wurde am 15. April 1724 geboren. Er starb am 7. 

Februar 1751. Er heiratete Ulrike Luise Solms Braunfels am 10. Oktober 1746.  

 

1746 Landgraf v.H... 

 

 

 501. Ulrike Luise Solms Braunfels  wurde am 1. Mai 1731 geboren. Sie starb am 12. 

September 1792.  

 

 502. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 503. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 504. August Wilhelm Preußen  wurde am 9. August 1722 geboren. Er starb am 12. Juni 

1758. Er heiratete Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel am 6. Januar 1742.  

 

 505. Luise Amalie Braunschweig Wolfenbüttel  wurde am 19. Januar 1722 geboren. Sie 

starb am 13. Januar 1780.  

 

 506. Ludwig IX Hessen u.bei Rhein  wurde am 15. Dezember 1719 geboren. Er starb am 6. 

April 1790. Er heiratete Karoline Pfalz Zweibrücken am 12. August 1741.  

 

 507. Karoline Pfalz Zweibrücken  wurde am 9. März 1721 geboren. Sie starb am 30. März 

1774.  

 

 508. Karl Mecklenburg Strelitz  wurde am 23. Februar 1708 geboren. Er starb am 5. Juni 

1752. Er heiratete Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen am 5. Februar 1735.  

 

 509. Elisabeth Albertine Sachsen Hildburghausen  wurde am 4. August 1713 geboren. Sie 

starb am 29. Juni 1761.  
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 510. Georg Wilhelm Hessen u.bei Rhein  wurde am 11. Juli 1722 geboren. Er starb am 21. 

Juni 1782. Er heiratete Luise Leiningen Heidesheim am 16. März 1748.  

 511. Luise Leiningen Heidesheim  wurde am 16. März 1729 geboren. Sie starb am 11. März 

1818.  
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13 Ahnentafelanhang 

13.1 Waldemar III 

 
 

 

 



 

 

84 

13.2 Gerhard III von Schauenburg-Rendsburg 

 

 



 

 

85 

13.3 Johann III von Schauenburg Plön 

 

 



 

 

86 

13.4 Waldemar IV Atterdag 

 



 

 

87 

13.5 Olaf II, das Kind 

 



 

 

88 

13.6 Margarethe I. 

 



 

 

89 

13.7 Erich von Pommern 

 



 

 

90 

13.8 Christof III 

 



 

 

91 

13.9 Christian I 

 



 

 

92 

13.10 Johann 

 



 

 

93 

13.11 Christian II 

 



 

 

94 

13.12 Friedrich I 

 



 

 

95 

13.13 Christian III 

 



 

 

96 

13.14 Friedrich II 

 



 

 

97 

13.15 Christian IV 

 



 

 

98 

13.16 Friedrich III 

 



 

 

99 

13.17 Christian V. 

 



 

 

100 

13.18 Friedrich IV 

 



 

 

101 

13.19 Christian VI 

 



 

 

102 

13.20 Friedrich V 

 



 

 

103 

13.21 Christian VII 

 



 

 

104 

13.22 Friedrich VI. 

 



 

 

105 

13.23 Christian VIII 
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13.24 Friedrich VII 

 

 



 

 

107 

13.25 Christian IX. 

 



 

 

108 

13.26 Friedrich VIII. 

 

 



 

 

109 

13.27 Christian X 

 



 

 

110 

13.28 Friedrich IX 

 



 

 

111 

13.29 Margrethe II. 
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